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GEISTLICHES WORT 2 

Die Finsternis vergeht und das 
wahre Licht scheint schon. (1. Jo-
hannes 2,8) 
 
Dass die Tage wieder dunkler wer-
den, sehen und spüren wir nicht 
nur durch die Zeitumstellung. Für 
manche ist das eine kuschelige Zeit. 
Das Privatleben findet stärker in 
den Häusern statt. Im besten Fall 
backen wir Plätzchen und zünden 
Kerzen an. In den Wintermonaten 
haben jedoch viele Menschen mit 
der Dunkelheit und Tristesse der 
Jahreszeit zu tun. Winterde-
pression ist der fachliche Be-
griff bei dem, was manche 
Menschen gefangen hält. Sie 
brauchen dann viel Licht, so 
weiß man heute.  
Doch auch ohne Depression: 
Extreme Corona-Inzidenz-
zahlen verdunklen mein Ge-
müt. Wo soll das hinführen? 
Ich mag nicht mehr. Und da-
bei ist meine Dunkelheit nur 
eine, die halt nervt. Ich habe 
meine Familie an der Seite. 
Ich kann in unseren Gemein-
den einen Austausch pfle-
gen. Ich bin mit Freunden 
und Freundinnen vernetzt. 
Es gibt ja auch Telefon, Sozi-
ale Medien, mit denen ich 
mich austauschen kann und 
in der Adventszeit wird so-
wieso der ein oder die ande-
re eine Postkarte oder einen 
Brief mit der Hand geschrie-
ben von mir bekommen. 
Aber ich sorge mich um die 
Dunkelheit, in der andere 
gerade leben müssen. Die 
Krankheit des Kindes, Ver-
wandte, die Corona haben, 
Geflüchtete, die nicht raus dürfen, 
die im "neuen Moria" leben, wie im 
Gefängnis. Viele Dunkelheiten gäbe 
es aufzuzählen. 
 
Hoffnung und Glauben 
Aber bei all dem, was es an Dunk-
lem in der Welt gibt, will ich die 
Hoffnung und den Glauben an das 
Licht der Welt nicht verlieren. Da 
sind mir die Worte und Gedanken, 

die mir im Advent begegnen, eine 
große Hilfe. Viele Adventslieder 
spiegeln meine Gefühlswelt. "Wir 
sagen euch an den lieben Advent, 
sehet die erste Kerze brennt" und 
"Macht hoch die Tür", "Wie soll ich 
dich empfangen" , "Seht auf uns 
erhebt eure Häupter", "Mach dich 
auf und werde Licht" bis "O Heiland 
reiß die Himmel auf." All diese Lie-
der drücken die Sehnsucht aus, 
dass mitten in der tiefsten Dunkel-
heit ein Licht scheint, das uns den 
Weg ins Leben weist. 

Ganz besonders spricht mich dabei 
ein Lied von Jochen Klepper an, das 
in unserem Gesangbuch unter der 
Nummer 16 steht: "Die Nacht ist 
vorgedrungen".  
"Gott will im Dunkel wohnen" steht 
im letzten Vers des Liedes. Diesen 
Satz hat Jochen Klepper in schwe-
ren Zeiten immer wieder seinem 
Tagebuch anvertraut. 
Was Jochen Klepper im Gesang-

buchlied 16 aussagt, ist eine Kern-
botschaft der Advents- und Weih-
nachtszeit. Gott kommt in die Dun-
kelheit der Welt und verändert 
dadurch alles. Weil seine Liebe sich 
im Stall von Bethlehem zeigt. Diese 
Liebe, die an Weihnachten, dem 
Fest der Liebe, das Licht in den 
dunkelsten Tag des Jahres bringt. 
Das Licht, das nicht mit Gewalt alles 
verändert, sondern mit uns Men-
schen mitgeht, die Dunkelheiten 
des Leids, der Verfolgung, der 
Flucht, der Folter und sogar die 

Dunkelheit des Todes auf 
sich nimmt, um uns Gottes 
Liebe zu zeigen und die Welt 
zu verändern.  
 
Wahre Liebe 
Das ist die Wahrheit, dass 
sich durch diese mitgehende 
Liebe Gottes die Welt zum 
Guten verändert. Das ist 
nicht immer leicht zu glau-
ben, aber es ist die Wirklich-
keit, die Gott selbst schafft. 
Wir sind als Nachfolgende 
unseres Herrn Jesus berufen, 
dieses Licht der Liebe Gottes 
weiter zu tragen. Auch wir 
sind Teil dieses wahren 
Lichts, wenn unsere Worte 
und Taten Liebe ausstrahlen 
und Gutes bewirken. Dann 
spüren die Menschen, wie 
die Finsternis vergeht und 
das wahre Licht schon 
scheint. 
Wie die Kerzen im Advent 
und an Weihnachten mit 
ihrem kleinen Licht leuchten 
und doch mehr Wärme aus-
strahlen, als Energie in ihnen 
steckt. So können wir klei-

nen Lichter Wärme, Geborgenheit, 
Vergebung, Barmherzigkeit und 
noch viele tausend Farben des Le-
benslichts in dieser Welt verbreiten. 
Wir wünschen Ihnen eine gesegne-
te und erleuchtete Advents- und 
Weihnachtszeit und viel Gesund-
heit und Grund zur Freude im kom-
menden Jahr 2022. 
Ihre Christine und Uwe Stradtner,  
Illesheim 
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“Die Nacht ist vorgedrungen, der 

Tag ist nicht mehr fern! So sei 

nun Lob gesungen dem hellen 

Morgenstern! Auch wer zur 

Nacht geweinet, der stimme froh 

mit ein. Der Morgenstern 

bescheinet auch deine Angst und 

Pein. 
 

Gott will im Dunkel wohnen und 

hat es doch erhellt. Als wollte er 

belohnen, so richtet er die Welt. 

Der sich den Erdkreis baute, der 

lässt den Sünder nicht. Wer hier 

dem Sohn vertraute, kommt 

dort aus dem Gericht.“ 

"Gott will im Dunkel wohnen und hat es doch erhellt."  
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450 Jahre und ziemlich weise 

Kurz nach Weihnachten vor 450 
Jahren wurde Johannes Kepler ge-
boren. Als junger Erwachsener  
konnte er den Stern aus der Weih-
nachtsgeschichte wissenschaftlich 
erklären. Da war er erst 32 Jahre alt. 
Doch der Reihe nach: 
 
Als kleiner Junge überlebt Johan-
nes eine Pockenerkrankung, sein 
Sehvermögen bleibt danach einge-
schränkt. Seine Mutter Katharina 
zeigt ihm Himmelsphänomene wie 
die Mondfinsternis und weckt in 
dem mathematisch hochbegabten 
Jungen das Interesse für die Stern-
kunde. Kepler ist begeistert:  
„Ich habe als völlig gewiss erkannt, 
dass die Himmelsbewegungen von 
einer großen Harmonie erfüllt sind.“  

Begabter Naturwissenschaft-
ler... 

Als erster Astronom entdeckt er die 
Gesetzmäßigkeiten, nach denen die 
Planeten um die Sonne laufen, und 
tauscht sich mit anderen Gelehrten 
aus, so mit Galileo Galilei und Tycho 
Brahe. Letzterem folgt er 1601 in 
Prag als kaiserlicher Mathematiker 
und Sternenkundiger  nach. 

...und gläubiger Mensch 

Den Weltraum zu erforschen war 
für ihn keineswegs ein Widerspruch 
zum Glauben. Er wird wohl größer 
von Gott gedacht haben, als dass er 
ihn zwischen den Sternen gesucht 
und in seinen Fernrohren vermisst 
hätte. Vielmehr sah er Gottes Größe 
in der Schöpfung und den Bewe-
gungen der Gestirne  wunderbar 
bestätigt. 

Der Stern von Bethlehem  

In der biblischen Weihnachtsge-
schichte überliefert Matthäus: 
„Als Jesus geboren war in Bethle-
hem, da kamen Weise aus dem Ori-
ent nach Jerusalem und sprachen: 
Wo ist der neugeborene König der 
Juden? Wir haben seinen Stern ge-
sehen im Morgenland und sind ge-
kommen, ihn anzubeten. Und sie-
he, der Stern, den sie gesehen hat-
ten, ging vor ihnen her, bis er über 
dem Ort stand, wo das Kind 
war.“ (Matth.2, V 1,2,9) 

 
Sehr geheimnisvoll klingt das, fast 
märchenhaft. Doch es 
steht Naturwissen-
schaft dahinter - und 
Glaube: 

„Weise“ so übersetzte 
Luther das griechi-
sche Wort magoi = 
Magier. Es bezeichne-
te zunächst persische 
Priester, die sich mit 
Sternkunde und Ast-
rologie befassten, 
später auch babyloni-
sche Sternforscher. 
Was diese Weisen auf 
ihre weite Reise nach 
Bethlehem gelockt 
hat, konnte Johannes 
Kepler im Jahr 1604 
erklären:  

Jupiter und Saturn 

Beim Stern von Beth-
lehem handelt es sich 
um die Jupiter-Saturn-
Konjunktion, die nur 
alle 258 Jahre eintritt. 
Diese sah aus wie ein 
einziger großer Stern: 
der „Königsstern“. Im Glauben der 
Babylonier galt der Saturn als Stern 
der Juden, daher  suchten sie den 
neugeborenen „König der Juden“.  
Kepler berechnet, dass Jesus min-
destens vier Jahre vor dem Jahre 
„Null“ geboren sein muss. Das passt 
auch zu anderen historischen Quel-
len. 

Kein Komet 

So vertraut uns dieses Bild des 
Weihnachtssterns auch ist, es war 
wohl kein Komet mit Schweif, son-
dern eben der besonders helle Ju-
piter in Verbindung mit dem Sa-
turn, der die Weisen zur Krippe 
führte. Dass es auch nach astrono-
mischen Berechnungen einen sol-

chen Weihnachtsstern tatsächlich 
gegeben hat, das hat der Gelehrte 
Johannes Kepler nachgewiesen.  
 

Mechthild Bauer  
 

Mehr dazu finden Sie hier:  
www.sonntagsblatt.de/artikel/kirche/
der-stern-von-bethlehem-die-
geschichte-eines-wunders 
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 Ich wollte Theologe 

werden, lange war ich in 

Unruhe. Nun aber seht, wie 

Gott durch mein Bemühen 

auch in der Astronomie 

gefeiert wird.     

Johannes Kepler und der Stern von Bethlehem  

  Johannes Kepler, geboren am 27.12.1571 (Weil der   
  Stadt), gestorben am 15.11.1630 in Regensburg 

Foto: epd bild 
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Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Ja, ich freue mich auf den Advent. 
Ganz egal, was da in den nächsten 
Wochen auf uns zurollt, die lange 
angekündigte und von vielen igno-
rierte vierte Welle, diese „Katastro-
phe mit Ansage“, die so nicht hätte 
sein müssen, wenn schlüssiger re-
giert und beherzter gehandelt wor-
den wäre - ich freue mich, dass der 
Herr auch auf dem Weg ist und bei 
uns sein möchte. Bei mir, dir und 
Ihnen. Dass er Gutes im Sinn hat 
und in unseren Herzen und unse-
rem Sinn wohnen will. Das ist gut. 
Eine gesegnete Adventszeit!  
 

Ihr Pfarrer 
Wolfgang Brändlein 
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Christus zu feiern - ein Gottesdienst 
für jedes Alter.  
Bislang (Stand 17.11.21) gilt noch: 
Zwischen den Hausständen ist ein 
Abstand von 1,50m empfohlen.  
Bitte bringen Sie für alle Fälle eine 
FFP2-Maske mit. Es gibt ein Lied-
blatt, packen Sie bitte auch eine 
Taschenlampe ein. 
 

Christnacht um 22 Uhr in der 
Kirche 

Um 22 Uhr laden wir zu einem be-
sinnlichen Gottesdienst in die Kir-
che ein. Je nachdem wie viele Part-
nerplätze belegt werden, ist dort 
Platz für ca. 70 Mitfeiernde. 

„Spielräume 
gewinnen“ 

Zwei Adventsandachten  
in der Kirche 

Angesichts der sich vor uns aufbau-
enden vierten Welle erscheint der 
Titel der Andachtenreihe besonders 
sprechend.  
„bewegt“ - „beflügelt“ - „begeistert“ 
- „beglückt“ - zwei der vier Titel 
werden uns durch die Andachtswo-
chen begleiten. Wegen der nötigen 
Abstände werden sie auch 2021 in 
der Kirche gefeiert. Beginn 19 Uhr. 
Mittwoch, 08. und 15. Dezember 

Heiligabend 2021 

Christvesper um 17 Uhr auf 
dem Marktplatz 

Dieses Jahr ist die Christvesper wie-
der im Freien geplant. Wir kommen 
- hoffentlich ohne gravierende, wei-
tere Beschränkungen - um 17.00 
Uhr auf dem Marktplatz zusammen, 
um die Geburt unseres Herrn Jesus 

 
EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHENGEMEINDE BURGBERNHEIM 

Pfarrer: Wolfgang Brändlein 
Mail: wolfgang.braendlein@elkb.de 
 

Friedhofsbeauftragte:  
Dagmar Berlacher  09843-1535 
und 0175-7615765 

Pfarramtssekretärin: 
Carmen Harttung 

Bürozeiten:  
Mo  08.30 - 11.30, 13.00 - 16.30 Uhr 
Mi  08.00 - 12.00 Uhr 

Pfarramt Burgbernheim, Kapellenbergweg 2, 91593 Burgbernheim 
  09843-97863     09843-97864   Mail: pfarramt.burgbernheim@elkb.de 

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands:      Dagmar Berlacher 

Bergeler Str. 4, Burgbernheim,  09843-1535   0175-7615765, Mail: berlacher@t-online.de 
 

 Website    www.badwindsheim-evangelisch.de 
 Facebook   Kirchengemeinde.Burgbernheim 
 Instagram  kirchengemeinde.burgbernheim 
YouTube    https://www.youtube.com/channel/       
     UCPujjsNFalPBALCf4DvgZSQ  

Mesnerdienst: Mesnerkreis 
Kontakt über das Pfarramt sowie 
Dagmar Berlacher 

 

Corona und noch kein Ende - 
bitte beachten: 
Aufgrund der stark ansteigenden 
Inzidenzwerte ist es möglich, dass 
es im Dezember und Januar wie-
der zu Einschränkungen des öf-
fentlichen und privaten Lebens 
kommt.  
Was dies dann für das Leben un-
serer Kirchengemeinde bedeutet, 
ist noch nicht absehbar.  

Bitte informieren Sie sich 
jeweils über die Tagespres-
se, unsere Website und un-
sere Facebook-Präsenz über 
mögliche Änderungen. 

Die Zugangsdaten finden Sie 
oben auf dieser Seite. 

https://www.youtube.com/channel/UCPujjsNFalPBALCf4DvgZSQ/featured
https://www.youtube.com/channel/UCPujjsNFalPBALCf4DvgZSQ/featured
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Advents– und  
Weihnachtskrippe  

Offene Kirche zwischen  
1. Advent und Epiphanias 

Weil unsere Krippenfiguren ziem-
lich wertvoll sind, können wir die 
Kirche ab dem 1. Advent außerhalb 
der Gottesdienste nur öffnen, wenn 
jemand Aufsicht führt. Dafür wer-
den noch viele Helferinnen und 
Helfer benötigt.  
Wer übernimmt für folgende Tage 
jeweils eine Schicht von 14.00 bis 
15.30 oder von 15.30 bis 17.00 Uhr? 

1. Advent - 28.11. 
4. Advent - 19.12. 
1. Weihnachtsfeiertag - 25.12. 
2. Weihnachtsfeiertag - 26.12. 
Neujahrstag - 01.01. 
Sonntag nach Weihn. - 02.01. 
Epiphanias - 06.01. 

Melden Sie sich am besten per Mail 
im Pfarramt oder rufen Sie an. 
 

Kirchgeld 2021 
Die Kirchgeldbriefe für 2021 wer-
den mit dem neuen Gemeindebrief 
verteilt. Wir danken herzlich für die 
Überweisung Ihres Kirchgelds, auf 
das Ihre Kirchengemeinde drin-
gend angewiesen ist! 
 

Sitzbank gestiftet 
Herzlichen Dank an Frau Luise 
Heinze, die für den Friedhof eine 
Bank gestiftet hat. Diese wird im 

Frühjahr im unteren Friedhof im 
Bereich der Bestattung unterm 
Baum aufgestellt werden. 
 

Brot für die Welt. 
Mit dem neuen Gemeindebrief wer-
den sowohl Brot-für-die-Welt-Tüten 
als auch Überweisungsträger ver-
teilt. Sie können wählen, wie Sie 
Ihre Spende machen wollen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die 63. Aktion von Brot für die Welt, 
die am 1. Advent startet, ist eine 
Aktion für Klimagerechtigkeit. 
 
Aus dem Spendenaufruf: 
Die Klimakrise betrifft uns alle, aber 
sie trifft uns auf sehr unterschiedli-
che Weise: Diejenigen, die am  
wenigsten dazu beigetragen ha-
ben, leiden am meisten. Es sind die 
Ärmsten, die sich vor Dürren, Wir-
belstürmen und Wassermassen 
nicht schützen können. Sie sind den 

extremen Wetterlagen direkt aus-
gesetzt. Ihr tägliches Brot ist in Ge-
fahr ‒ nicht in zehn Jahren oder 
morgen, sondern: jetzt. 
Bitte helfen Sie uns dabei, Oasen 
des Lebens in verwüsteten Regio-
nen der Erde zu schaffen, und set-
zen Sie sich mit uns für Klimage-
rechtigkeit ein: durch Ihr Gebet, 
durch eine solidarische Lebenswei-
se und durch Ihre Spende für Brot 
für die Welt! Wir danken Ihnen von 
Herzen für jeden Beitrag, den Sie 
leisten! 

 
Übrigens können Sie für 
Brot für die Welt auch onli-
ne spenden. Dieser QR-

Code führt Sie auf die Website. 

 

Wichtige Adressen  
und Informationen 
 

Kindertagesstätte Arche Noah Burg-
bernheim in evangelischer Trägerschaft 
Kapellenbergstraße 8, Burgbernheim 
 09843-1241,  09843-936592 
Mail: kita.archenoah.burgbernheim@elkb.de  

Leitung: Anita Schnotz 
 

Krabbelgruppe 
pausiert noch 
Ansprechpartnerin: Katrin Müller, 
 0176-70814651 
 

KirchenChor St. Johannis 
probt wieder  montags im Gemeinde-
haus - Leitung: Hannes Hauptmann,  
 09843-1741 
 

Frauenkreis 
am letzten Dienstagnachmittag im 
Monat (14.30 Uhr) - Leitungsteam: 
Lydia Henninger,  09843-1524 
Alma Heydemann,  09843-980496 
 

Seniorenkreis 
am 2. Donnerstag im Monat (14 Uhr) -  
beginnt wieder im Oktober  
Leitung: Elfriede Gläser,  
 09843-9806302 
unterstützt durch einen Helferkreis 
 

Pflegeberatung im Diakoniebüro 
Derzeit kann keine Beratung angebo-
ten werden. Anrufe unter  09843-
936151 werden an die Zentrale  
Diakoniestation Neustadt a.d. Aisch 
weitergeleitet. 
 

Jugendband 
pausiert noch 
Leiter: Thomas Rohler,  09843-512 
 

Evangelische Jugend (EJ) 
Aktuell alle 2 bis 3 Wochen 
Ansprechpartner:  
Marcus Kramer, marcus.kramer@elkb.de 
Aniéska Horst, fsj@ej-badwindsheim.de 

Alena Oberndörfer,  
     alena.oberndoerfer04@gmail.com 
 

Evangelische Landjugend (ELJ) 
Ansprechpartner:  
Luca Engelhardt,  0172-8454905 
Kilian Hofmann,  0178-8436272 
 

Nach Vereinbarung treffen sich: 
Krabbelgottesdienstteam | 
KonfiTeam | Mesnerkreis  
 

Bankverbindung für Ihre Spenden: 
Raiffeisenbank Burgbernheim  
BIC GENODEF1WDS 
IBAN DE14 7606 9372 0007 2249 40 

Vielen Dank! 
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Somit erhalten Eltern zeitnah einen 
Platz für ihren Nachwuchs. Wir 
wünschen allen Kindern und Mitar-
beiterinnen einen guten Start in der 
„Froschgruppe.“ 
 

Termine 

06.12.21: Nikolausfeier in der Kita 
24.12.21 – 05.01.22: Weihnachts-
ferien 
07.01.22: Teamcoaching – die Kita 
ist geschlossen 
 

 
 

Advents– und  
Weihnachtskonzert  
Für Samstag, den 18. Dezember ist 
das Konzert geplant, das in den ver-

gangenen Jahrzehnten für viele 
eine höchst willkommene Einstim-
mung auf das Weihnachtsfest war. 
2020 musste es coronabedingt aus-
fallen. In diesem Jahr soll es etwas 
kleiner und schlichter als sonst 
stattfinden.  
Erst kurz vor dem 18.12. wird ent-
schieden, ob es tatsächlich stattfin-
den kann. Dies wird über die Tages-
presse, die Website und Facebook  
kommuniziert. 
 

Seniorenkreis 
Am 11. November fand der zweite 
Seniorennachmittag nach der lan-
gen Coronapause statt. Die Senio-
rinnen und Senioren freuten sich 
sichtlich, wieder zusammen zu 
kommen. Pfarrer Brändlein begann 
mit Gedanken zum Martinstag. 
Nach dem (coronakonformen) Kaf-
feetrinken wurde der vielen Senio-
renkreismitglieder gedacht, die in 

den vergangenen zwei Jahren ver-
storben waren. Der Seniorennach-
mittag mit Totengedenken war 
2020 ausgefallen. 

Am Ende brannten 13 (!) Teelichter. 
Im Gebet wurden die Verstorbenen 
vor Gott gebracht.  
Im Anschluss wurde das Abend-
mahl gefeiert und die Gaben coro-
nagerecht in Form der Intinktion 
ausgeteilt.  
Ein sehr intensiver und tiefgründi-
ger Nachmittag! 
 
Als nächste Termine sind geplant:  
9. Dezember, 14.00 Uhr 
13. Dezember, 14.00 Uhr 
im Gemeindehaus. 

 

Frauenkreis 
Auch der Frauenkreis hat sich nach 
langer Pause wieder getroffen. 
Künftig kommen die Frauen am 
Nachmittag zusammen. 
Die nächste Termine sind geplant: 
28. Dezember, 14.30 Uhr 
25. Januar, 14.30 Uhr 

 

Konfirmand*innen 
Wir hoffen, dass die Arbeit mit den 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den in den nächsten Monaten in 
Präsenz fortgeführt werden kann.  
Der neue Kurs macht sehr viel Freu-
de, die Jugendlichen beteiligen sich 
in hohem Maß am gottesdienstli-
chen Leben. 
Folgendes ist geplant: 
KonfiNachmittag 3 am 01.12.2021, 
17.00 Uhr 
KonfiTag 4 am 11.12.2021, 9,00 Uhr 
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Die Arche Noah wächst  
weiter… 

Aufgrund der anhaltend hohen 
Nachfrage nach Krippenplätzen 
wird es von Januar 2022 bis zur Fer-
tigstellung der zweiten Kinderta-
gesstätte am Gartenfeldweg im 
Turnraum der Kindertagesstätte 
Arche Noah eine 5. Kindergarten-
gruppe geben. Dies wird nun die 
„Froschgruppe“ sein.  

Geführt wird diese Gruppe von den 
beiden Erzieherinnen Sandra Lim-
bacher und Bianca Kittel. Eine Teil-
zeit-Kinderpflegerin wird das Team 
ergänzen. Die neue Kindergarten-
gruppe besteht überwiegend aus 
dreijährigen Kindern, die von der 
Krippe in den Kindergarten wech-
seln, so dass in den bestehenden 
vier Krippengruppen neue Krippen-
kinder aufgenommen werden kön-
nen.  
Im Rahmen eines gut besuchten 
Eltern-Info-Nachmittages wurden 
diese Plätze vergeben und die El-
tern erhielten ihre Betreuungsver-
träge. Mitte Dezember wird der 
Turnraum liebevoll und kindge-
recht zum Spielen und Lernen ein-
gerichtet. Das Turnen findet ab Ja-
nuar im großen Saal des evangeli-
schen Gemeindehauses statt. Wir 
sind froh und dankbar, dass wir in 
einer guten Zusammenarbeit mit 
der Kirchengemeinde, dem Stadtrat 
und dem Landratsamt diese zusätz-
lichen 20 Plätze schaffen konnten. 

Foto: Hartmut Assel  

Foto: privat  

 

 
Aus datenschutzrechtlichen  

Gründen dürfen die Namen  in der Onli-
ne-Ausgabe  

des  Gemeindebriefs nicht veröffentlicht 
werden.   

Wir bitten um Ihr Verständnis!  
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KonfiNachmittag 4 am 15.12., 17.30 
Uhr 
Regionaler KonfiTag am 15.01., 
10.00 Uhr in Burgbernheim (Kirche 
und Gemeindehaus) 
KonfiNachmittag 5 am 26.01. 
KonfiElternabend am 18.01., 19.30 
Uhr (Gemeindehaus) 
 
Wir wünschen Euch weiterhin viel 
Freude auf dem Weg zu Eurer Kon-
firmation! 
 

Regionale Gottes-
dienste 
Drei Gottesdienste im Januar wer-
den regional oder dekanatsweit 
gefeiert: 
02. Januar: Illesheim 
06. Januar: Dekanatsweiter Gottes-
dienst in Bad Windsheim, St. Kilian, 
30. Januar: Im Rahmen des PuK-
Projekts wird erprobt, einen jeden  
5. Sonntag im Monat regional zu 
feiern - dieses Mal in Illesheim. 
Die Details finden Sie im Gottes-
dienstplan - herzliche Einladung! 
 

Trauertüten 
In der Kirche steht seit kurzem ein 
Korb mit Trauertüten, die Heike 
Ströbel vom Verein für Krankenpfle-
ge Burgbernheim / Marktbergel e.V. 

gestaltet hat. Wer in Trauer ist, darf 
sich gerne eine solche Tüte heraus-
nehmen.  
Gleichzeitig laden wir zu Trauerge-
sprächen in die Kirche St. Kilian 
(Gemeindehaus) nach Marktbergel 
ein. Jeden Donnerstag von 15 bis 
17 Uhr gibt es dort ein Ge-
sprächsangebot. 
Heike Ströbel hat eine Ausbildung 
zur Trauerbegleiterin gemacht. Mit 
ihr können auch Gespräche zu an-
deren Zeiten vereinbart werden. Sie 
ist unter 0162-6072627 erreichbar. 

 
 

Aus den Kirchenbüchern 
Taufen, Trauungen und Bestattungen seit dem 
Redaktionsschluss des letzten Gemeindebriefs 

  

Dezember 2021 
 

02. Irmgard Aßel  75 J 
05. Hildegard Pittner 96 J 
20. Herbert Prehmus 80 J 
22. Lina Payer 70 J 
26. Ulrich Reißler 85 J 
28. Bernhard Weiß 90 J 
30. Luise Birngruber 75 J 
31. Horst Düll 85 J 
  

Januar 2022 
 

 

14. Rosa Eckert 96 J 
14. Erika Weiß 80 J 
14. Erna Koller-Ott 70 J 
17. Wilhelm Rückert 80 J 
19. Helena Keller 94 J 
20. Margarete Henninger 90 J 
26. Luise Vierling 94 J 
30. Rudi Kaufmann 80 J 
 

Seit 2020 werden die runden und halbrunden 
Geburtstage ab 70 J. sowie alle Geburtstage ab 
91 J. veröffentlicht. Bitte geben Sie rechtzeitig 
im Pfarramt Bescheid, wenn Ihr Geburtstag nicht 
erscheinen soll. 

Wir gratulieren zum  
Geburtstag und  
wünschen Gottes Segen! 

 
 

Jahreslosung 2022 
Gestaltung: Stefanie Bahlinger 

 

 
 

Aus datenschutzrechtlichen  
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 Pfarramt:  Kirchenbuck 4, 91465 Ergersheim 
              Tel.: 09847-1802   Fax: 09847-985600  
              Email: pfarramt.ergersheim@elkb.de 
 

 Pfarrer/-in:  Mechthild Bauer und Günter Bauer 
 

 Sekretärin:  Claudia Nähr, Di. und Do. Vormittag 
 

 Vertrauensmann Buchheim:  
        Rudolf  Meyer, 09847-384 
 

 Vertrauensmann Ergersheim: 
       Otto Rückert, 09847-984809 
 

 Vertrauensfrau Pfaffenhofen-Bergtshofen: 
       Sonja Markert, 09847-762 
 

  Vertrauensfrau Wiebelsheim: 
       Christa Roth, 09841-1460     Buchheim Pfaffenhofen 

 

  

 

Ergersheim 
Wiebelsheim 

 

Mut machen und eine neue Per-
spektive geben.  Besonders denen, 
die einen geliebten Menschen ver-
loren haben, deren Beziehungen 
zerbrochen, Pläne durchkreuzt und 
Hoffnungen zerschlagen sind. 
 

Wie vor langer Zeit die Menschen in 
ihrer zerstörten Stadt, so beschenkt 
Gott auch uns mit der Dimension 
seiner Gegenwart.   
Darüber können wir uns freuen und 
fröhlich sein. Nicht, weil alles leicht 
und locker geht. Aber weil Gott in 
allem und trotz allem zu uns 
kommt und bei uns wohnen will. 
 

Diese Freude wünsche ich Ihnen! 
Günter Bauer    

Liebe Leserinnen und Leser, 

„Freue dich und sei fröhlich, du 
Tochter Zion! Denn siehe, ich 
komme und will bei dir wohnen, 
spricht der Herr.“     (Sacharja 2, 14) 
 

Das ist der Monatsspruch für De-
zember.  In diesem Monat gibt es 
viele Gründe zur Freude. Menschen 
denken aneinander, das Christfest 
wird vorbereitet, Familien und 
Freunde treffen und beschenken 
sich. Gerade weil uns das Zusam-
mensein mit anderen oft viel Freu-
de bereitet, schmerzt es, wenn Kon-
takte eingeschränkt werden müs-
sen. 
Für die Menschen, an die der Pro-
phet Sacharja sein Trostwort richte-
te, gab es überhaupt nichts zu fei-
ern. Als Bewohner Jerusalems stan-
den sie vor den Trümmern ihrer 
zerstörten Stadt, ihres Tempels und 
ihrer eigenen Wohnhäuser. 
Angesichts von Trümmern, Schutt 
und Asche sollten sie eine andere, 
neue Dimension ihres Lebens wahr-
nehmen. Auch wenn nach mensch-
lichem Ermessen alles kaputt und 
verloren war, sollten sie hören: 
Gott kommt zu euch.  
Er will bei und mit euch wohnen. 
Darauf sollten sie genauso schauen, 
wie auf das, was zerschlagen war.  
 

Im Advent und an Weihnachten 
dürfen auch wir uns freuen und 
fröhlich sein. Denn auch wir sind 
Töchter und Söhne Gottes. 
Er kommt und will bei uns sein. Bei 
jeder und jedem. Allen kann das 

Am Erntedankfest wurde Anni Wellmann für ihr jahrzehntelanges Wirken als  
Mesnerin in Wiebelsheim gedankt und sie aus diesem Dienst verabschiedet. 

Mesner/-innen-Team für 
Ergersheim 
Else Rabenstein und Anni Pickel 
möchten ihren langjährigen Dienst 
in und um Kirche und Kapelle in  
Ergersheim beenden. 
Deshalb suchen und brauchen wir 
dringend Nachfolger/-innen, die 
deren Aufgaben übernehmen.  
Dies wird nur in einem Team mög-
lich sein, das die Aufgaben ab-
spricht und unter sich verteilt.  
In anderen Gemeinden gelingt das 
sehr gut. 
 

Bitte melden Sie sich, wenn Sie in 
diesem Mesner/-innen-Team mit-
arbeiten können. 

 

 
 
 
 

Aus datenschutzrechtlichen  
Gründen dürfen die Namen  in der Online-Ausgabe  

des  Gemeindebriefs nicht veröffentlicht werden.   
Wir bitten um Ihr Verständnis!  
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Reparaturen                       
Kirche Ergersheim 
Im letzten Gemeindebrief hatten 
wir von einer Glocke ohne Klöppel 
berichtet.  Dieser konnte schneller 
als gedacht ersetzt werden.  
Die betroffene Glocke klingt mit 
dem neuen Klöppel jetzt viel run-
der und voller.    

 

Beim Absturz des Klöppels war die 
darunter liegende Treppe erheb-
lich beschädigt worden. Diese und 
weiteres im Turmaufgang wurden 
mittlerweile fachgerecht repariert. 
 

Ebenso wurde ein Teil der Dachrin-
ne über dem Chorraum der Kirche 
erneuert. 
 

Schließlich waren noch statische 
Untersuchungen am Mauerwerk 
und Dachstuhl nötig. Ein Ergebnis 
liegt allerdings noch nicht vor. 

Reformationsweg  
Nach der Pause 2020 konnten wir dieses Jahr wieder „unseren“ Reformati-
onsweg in Ergersheim durchführen. Unter dem Thema „Aus der Angst in 
die Freiheit“ spürten die Teilnehmenden zunächst den  Ängsten nach, die 
Menschen im 16. Jahrhundert umtrieben. Dann erlebten sie Martin Luther 
bei seiner Erkenntnis, dass es allein auf die Gnade Gottes ankommt. 

Schließlich lern-
ten sie den Nürn-
berger Hierony-
mus Baumgartner 
kennen, der von 
Luther und seiner 
Schrift „Von der 
Freiheit eines 
C h r i s t e n m e n -
schen“ sehr ange-
tan war.  
Zum Schluss ging 
es mit Fackeln   
zum nächtlichen  
Gartenfestplatz. 

Dank für Erntegaben 
Die in den Kirchengemeinden ge-
sammelten Gaben zum Erntedank-
fest wurden auch in diesem Jahr 
von „Diakoneo Wohnen“ abgeholt. 
Von dort erhielten wir ein Dank-
schreiben. Die Gaben wurden ent-
weder in den Wohnbereichen in 
Rothenburg oder Obernzenn oder 
der Verteilerküche verwendet. Ein 
Teil wurde an Kindergärten oder an 
die Tafel weitergegeben. 
 

Corona-Schutzregeln 
In den Gottesdiensten müssen jetzt 
beim Betreten und Verlassen der 
Kirche wieder FFP2–Masken getra-
gen werden. Alle, die den Abstand 
von 1,5 m am Platz einhalten, dür-
fen den Gottesdienst ohne Maske 
mitfeiern.  Allerdings wird dringend 
empfohlen, die Masken beim Sin-
gen aufzusetzen. 
 
Bei Veranstaltungen in den Ge-
meindehäusern ist aktuell die G2-
Regel vorgeschrieben. 

(Stand 13.11.21) 
 

Heiligabend im Freien 
Am 24. Dezember wollen wir die 
Gottesdienste wie im letzten Jahr 
draußen feiern; Ausnahme: die 
Christnacht. In Wiebelsheim feiern 
wir am Platz unterhalb der Kirche, 
in Buchheim vor der Kirche und in 
Ergersheim am Bushäuschen. Trotz-
dem wird es in Wiebelsheim und in 
Buchheim ein  Krippenspiel geben, 
und es wird sicher in diesen Gottes-
diensten unter freiem Himmel wie-
der recht stimmungsvoll werden. 
 

Westregion: Gemeinsame 
Gottesdienste  
Kurz bevor Corona kam, war es aus-
gemacht: an 5. Sonntagen im Mo-
nat sollen alle Gemeinden der 
Westregion einen gemeinsamen 
Gottesdienst feiern. Das musste 
zunächst aufgeschoben werden, 
doch nun sind am Sonntag nach 
Weihnachten und am 30.01.2022 
gemeinsame Gottesdienste  in Illes-
heim geplant. 

Advents-
fenster 
Zum Advents-
weg zu einem 
geschmück-
ten Fenster 
laden wir  Fa-
milien und 
Einzelne herz-
lich  ein. 
Die Adventswege finden immer am 
Montag statt.  Wir treffen uns um 
18 Uhr  vor der jeweiligen Kirche. 
Nach dem ersten Adventsfenster 
am 29. November in Ergersheim 
sind wir am Montag, 6. Dezember 
in Pfaffenhofen und am 13. De-
zember in Wiebelsheim. 
Der Adventsweg am 6.12. ist mit 
einer Andacht zum Nikolaustag 
verknüpft. 

Nikolausandacht 
Da in diesem Jahr der 
Nikolaustag auf einen 
Montag fällt, findet kein 
Familiengottesdienst 
statt. Am 6. Dezember 
feiern wir um 18 Uhr an 
der Nikolaus-Kirche in 
Pfaffenhofen eine Niko-
lausandacht.   
Im Anschluss daran ma-
chen wir uns auf den                 

Weg zum Adventsfenster. 

  Hieronymus Baumgartner (Felix Geuder, links) berichtet 
  seinem Bruder (Stefan Geuder) und seinem Vater von  
  Martin Luther.                                                     Foto: Christa Roth 
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Kindergottesdienst  
und Krippenspiel 
 

In Ergersheim wird der Kigo coro-
nagerecht etwas kürzer gefeiert,  
mit biblischer Geschichte und Ge-
bet: Am 28. November und 12. De-
zember.  Ob am 16. und 23. Januar 
Kigo stattfindet, hängt davon ab, 
wie viele Kinder  Interesse haben. 
 

In Buchheim proben Clara Schmieg 
und Mirjam Grötsch ein Krippen-
spiel mit den Kindern für den Hei-
ligabend-Gottesdienst im Freien.  
Im Januar beteiligt sich der Kigo am 
Sternsinger-Gottesdienst. 
 

Auch in Wiebelsheim wird  für den  
Open-Air-Gottesdienst am 24.12. 
ein Krippenspiel vorbereitet.  Am 
16. Januar ist dann wieder normaler 
Kigo geplant.  
Genauere Info bei Sandra Scholz.  
 

Krabbelgruppe 
Nachdem es derzeit ziemlich viele 
kleine Kinder gibt, trifft sich wieder 
eine Krabbelgruppe.   
Freitagvormittag, 9.30 bis 10.30 
Uhr im Gemeindesaal Ergersheim. 
Wenn das Wetter passt, gehen alle 
miteinander nach draußen. Eine der 
Ansprechpartnerinnen ist Anja 
Hahn.  
Gerne können neue Krabbelkinder 
mit Begleitung dazu kommen. 
 

Familiengottesdienst  
„Mit den Sterndeutern unterwegs“ 
ist das Thema des Familiengottes-
dienstes am 6. Januar um 10 Uhr in 
Buchheim.  
Ob die Kinder danach 
als Sternsinger von 
Haus zu Haus gehen 
und sammeln kön-
nen, wird kurzfristig 
bekannt gegeben. 

10 10 10 10 10 

Friedhof  Pfaffenhofen                                                           
zum Zeitungsartikel „Nur die Hälfte wird beglichen“ 
 

Herzlichen Dank an die Stadt Burgbernheim und die Gemeinde Gallmers-
garten für die Unterstützung mit je 1.485 €  für die Kirchengemeinde Pfaf-
fenhofen-Bergtshofen. 
Allerdings hat der Zeitungsartikel am 28. Oktober 2021 in der Windshei-
mer Zeitung viele erschreckt, schockiert und sehr verwundert. Etliche 
fühlten sich dadurch auch persönlich angegriffen.  
Aus den Sitzungen des Stadtrates Burgbernheim und des Gemeinderates 
Gallmersgarten wurde verzerrt und in provozierend reißerischem Stil 
über den Antrag der Kirchengemeinde Pfaffenhofen an beide Kommu-
nen berichtet. Es ist bedauerlich, wenn damit Menschen, die sich kirchlich 
oder kommunal für ihre Dörfer engagieren, gegeneinander aufgebracht 
werden. Vielmehr wollen wir im Gespräch miteinander bleiben und wei-
terhin ein gutes Miteinander pflegen. 
 

Einige Informationen zur Klärung: 
Nach einem Beschluss des Kirchenvorstandes hatten wir bei den beiden 
Kommunen beantragt, ein Defizit des Friedhofs auszugleichen.  
Hintergrund dieses Antrags war die Tatsache, dass das Bestattungswesen 
eigentlich eine kommunale Aufgabe ist. Vielerorts verwalten Kirchenge-
meinden trotzdem den örtlichen Friedhof. So auch in Pfaffenhofen. 
Selbstverständlich ist das Defizit des Friedhofes nicht durch ein 
„verschlafenes“ Wirtschaften der Kirchengemeinde, der Kirchenvorstände 
oder landeskirchlicher Stellen entstanden, sondern im Gegenteil. Den 
Verantwortlichen war der bauliche Erhalt und die Schönheit des Fried-
hofs stets ein Anliegen. Aus diesem Grund wurde u.a. im Jahr 2008 die 
Friedhofsmauer saniert und 2013 das Leichenhaus renoviert.  

Trotz großer ehrenamtlicher Unterstützung vieler Gemeindemitglieder 
mussten wir dafür zusammen über 18.000 € aufbringen.  
Die beiden Kommunen übernahmen davon insgesamt 3.700 €.  
Den größten Teil musste die Kirchengemeinde schultern.  
Mit vielen Spenden von Gemeindemitgliedern, einer Rücklagenentnah-
me und der Unterstützung aus dem Dekanat konnten wir einen Teil da-
von abbauen. Das Jahr 2012 wurde mit einem verbliebenen Defizit von 
nur noch 1.800 € abgeschlossen. Die im Jahr darauf durchgeführte Sanie-
rung des Leichenhauses trieb es jedoch wieder in die Höhe.  
Im oben erwähnten Zeitungsartikel wird aus den beiden Ratsgremien der 
„Wunsch“ zitiert, „die Kirchengemeinde möge künftig den Friedhof kos-
tendeckend unterhalten.“ - Was die laufenden Kosten angeht, haben wir 
diesen Wunsch längst erfüllt. Um das Defizit weiter abzubauen, werden 
jedoch vermutlich die Grabgebühren und die Friedhofspflegegebühr er-
höht werden müssen.   

Auf diesem Bild 
aus dem Jahr 
2010 sind das 
nicht sanierte 
Leichenhaus 

und die noch 
nicht ehrenamt-
lich gestrichene 
Mauer zu sehen. 
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Taufen  
 

 
 

Herzliche  
Segenswünsche  
zum Geburtstag 

in Ergersheim  

04.12. 
05.12. 
12.12. 
28.12. 
29.12. 
30.12. 
02.01. 
02.01. 
03.01. 
05.01. 
07.01. 
08.01. 
12.01. 
15.01. 
18.01. 
18.01. 
19.01. 
22.01. 
24.01. 
25.01. 

Herrmann Scheuerlein 

Alice Maas 
Waltraud Herschner 
Hans Müller 
Leonhard Herschner 
Elsa Rabenstein 
Ernst Lichteneber  
Frieda Scheuerlein 
Martin Gesell 
Emma Mangold 
Frieda Herschner 
Reinhard Sturm 
Paul Kreißelmeyer 
Renate Steininger-F. 
Anni Pickel 
Hofmann Walter 
Johanna Steinkrug 
Johann Staudinger 
Renate Scharf 
Johann Weyhknecht 

84 J. 
81 J. 
73 J. 
74 J, 
81 J. 
71 J. 
89 J. 
81 J. 
85 J. 
72 J. 
86 J. 
75 J. 
72 J. 
74 J. 
80 J. 
70 J. 
75 J. 
94 J. 
81 J. 
81 J. 

in Wiebelsheim  

03.12. 
04.12. 
11.12. 
19.12. 
07.01. 
13.01. 
16.01. 
16.01. 

Reiner Godenberg 
Luise Arnold 
Johann Häußner 
Robert Heyne 
Irene Riechert 
Walter Ziermann 
Hedwig Schell 
Erika Grau 

79 J. 
88 J. 
73 J. 
73 J. 
79 J. 
71 J. 
85 J. 
73 J. 

in Buchheim  

19.12. 
25.12. 

Berta Geuder 
Gudrun Schmidt 

89 J. 
73 J. 

 in Pfaffenhofen / Bergtshofen  

13.12. 
11.01. 

Friedrich Geuder 
Gunda Gundel 

84 J. 
87 J. 

Wenn Sie nicht möchten, dass hier Ihr 
Name genannt wird, geben Sie bitte 
rechtzeitig im Pfarramt Ergersheim Be-
scheid. 

Der  Frauenkreis trifft sich am Don-
nerstag, 27.01.2022 von 14 bis 16 
Uhr im Gemeindehaus Ergersheim. 
Thema: „Feste und Dorfleben in 
den 70-er und 80-er Jahren“. Else 
Rabenstein zeigt alte Bilder aus Er-
gersheim.  

Wasser im Friedhof 
Frostschutz: Wir weisen darauf hin, 
dass auf den Friedhöfen in Ergers-
heim und in Pfaffenhofen das Was-
ser zum Gießen von November bis 
März abgestellt wird. 

Seniorennachmittage  
Die Seniorennachmittage im No-
vember waren leider nur spärlich 
besucht. Auch wenn wir noch nicht 
wissen, wie sich die Bestimmungen 
und Vorgaben aufgrund der aktuel-
len Situation entwickeln werden, 
planen wir weitere mit 2G-Regel: 
 Adventlicher Seniorennachmittag 

am Donnerstag, 9. Dezember ab 
14 Uhr in Buchheim. 

 Am 20. Januar laden wir in Er-
gersheim und am 21. Januar in 
Wiebelsheim ein zum Thema 
„Heimat haben - Heimat finden“ .  

 

Reinigungsaktion 
Mitglieder des Kirchenvorstandes 
und andere haben in Ergersheim 
auf dem Friedhof und rund um die 
Kirche die Wege von Bewuchs ge-
reinigt. Die gepflasterten Wege 
sind dadurch wieder deutlich schö-
ner und der Weg unterhalb der Lei-
chenhalle hat wieder seine ur-
sprüngliche Breite. (Bild unten)  
Ganz herzlichen Dank allen, die bei 
dieser Aktion mitgeholfen haben! 

 

Friedhofs– und Wege-Aktion 
Ergersheim am 6. November 
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Wir freuen uns, wenn Sie den Gemeindebrief mit Spenden unterstützen. 
 

Spendenkonto für den Gemeindebrief bei der Raiffeisenbank Bad Windsheim:  
Gemeindebrief Region West, IBAN: DE20 7606 9372 0207 3122 61, BIC: GENODEF1WDS. 
 

Bei Privatpersonen veröffentlichen wir den Namen der Spender/innen unabhängig von der Höhe der Spende. 
(Falls Sie das nicht wünschen, sagen Sie uns bitte Bescheid.)  In diesem Jahr sind von Privatpersonen ohne Namens-
nennung bisher 2.339 € gespendet worden. Herzlichen Dank dafür!  
 

Bei Firmen, die 100 € oder mehr spenden, nennen wir den (Firmen-) Namen mit Anschrift und Telefonnummer. 
Die Nennung erfolgt für alle sechs Ausgaben der nächsten zwölf Monate.  
 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich für alle Spenden. 
 

Diese Personen haben für den Gemeindebrief gespendet:   
 

Betty Brand (Ergersheim), Richard Hegwein (Buchheim), Hannelore Schmidt (Westheim) 
 
 

Diese Firmen/Geschäfte/Praxen unterstützen ihn: 
- Reifen- und Ersatzteilhandel Hans Kiesel, Kirchgasse 1, 91593 Buchheim , Tel. 09847/589 

- Raiffeisenbank Bad Windsheim eG, Bahnhofplatz 1, 91438 Bad Windsheim, Tel. 09841/6692-0 

- Friseursalon Claudia Geißendörfer, Hauptstr. 15a, 91593 Burgbernheim, Tel. 09841/401179 

- Gemeinde Ergersheim, Bgm.  Dieter Springmann, Neuherberger Str. 6, 91465 Ergersheim, Tel. 09847/96800 

- Bauunternehmen Fa. Zapf & Co. KG, Würzburger Str. 58, 91613 Marktbergel, Tel. 09843/497 
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Links die 
Krippe aus 
der St. 
Maria– 
und  
Wendel 
Kirche in 
Illesheim 

Bild links zeigt 
die Krippe von 
der St. Ursula-
Kirche in  
Ergersheim 
und rechts die 
Krippe von 
Buchheim.  
Beide Kirchen 
sind tagsüber 
geöffnet.  

Bild oben: Krippe 
der Kirche in  
Ottenhofen 
 
Links ist die Krip-
pe der St. Veits-
Kirche in Markt-
bergel zu sehen.  
Beide Kirchen 
sind vom 24.12. 
bis 6. Januar 
tagsüber bis 18 
Uhr geöffnet.  

 
Die Krippe in St. Johannis 
in Burgbernheim (Bilder 
rechts) wurde im vergan-
genen Jahr wieder zentral 
im Altarraum aufgestellt. 
 
Die Kirche soll am 1. und 
4. Advent, an den Weih-
nachtsfeiertagen und da-
nach (siehe Seite 5) geöff-
net sein.  

Das Bild rechts 
zeigt die  
Krippe in der 
St. Laurentius-
Kirche in 
Schwebheim. 
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Region West 

 

 Datum 
Ort Burgbern-

heim 
Ergers- 

heim 
Wiebels- 

heim 
Buch- 
heim 

Pfaffen- 
hofen 

 

5. Dezember 2021 
2. Sonntag im Advent 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

9.00 Uhr 
(Bauer) 

 10.00 Uhr 
(Bauer) 

 

mit Abendmahl 

Mo, 6.12., 
18.00 Uhr 

(Bauer) 
 

Nikolaus-Andacht 

12. Dezember 2021 
3. Sonntag im Advent 
Kollekte:  
Diasporaarbeit in Osteuropa 

10.00 Uhr 
(Bauer) 

 

 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

 

11.30 Uhr Taufe 
D. Weinmann 

9.00 Uhr 
(Brändlein) 

  

19. Dezember 2021 
4. Sonntag im Advent 

Kollekte:  
Eig. Gemeinde 

10.00 Uhr 
(Assel) 

10.00 Uhr 
(Christa Roth) 

  8.45 Uhr 
(Christa Roth) 

24. Dezember 2021 
Heiliger Abend 

Kollekte:  
Brot für die Welt 

17.00 Uhr 
Christvesper 

 

22.00 Uhr 
Christnacht 

16.45 Uhr 
Familien-GD  

 

22.00 Uhr 
Christnacht / AM 

15.30 Uhr 
 

mit Krippenspiel 

18.00 Uhr 
 

mit Krippenspiel 

 

25. Dezember 2021 
1. Weihnachtsfeiertag 
Kollekte: Evangelische  
Schulen in Bayern 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

 10.00 Uhr 
(Bauer) 

 

Abendmahl 

 8.45 Uhr 
(Bauer) 

Mo, 26. Dezember 2021 
2. Weihnachtsfeiertag 
Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

10.00 Uhr 
(Brandenberg) 

9.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

 10.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

 

Fr, 31. Dezember 2021 
Altjahrsabend/Silvester 
Kollekte:  
Brot für die Welt 

18.00 Uhr 
(Brändlein) 

18.30 Uhr 
(Bauer) 

 

Abendmahl 

17.30 Uhr 
(Bauer) 

 16.30 Uhr 
(Bauer) 

Sa, 1. Januar 2022 
Neujahrstag 
Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

10.00 Uhr 
(Bauer) 

 

GD für die 
gesamte Pfarrei 

   

2. Januar 2022 
1. So. nach d. Christfest 

Kollekte:  
Diakonie Neuendettelsau 

     

Do, 6. Januar 2022 
Epiphanias 

Kollekte:  
Weltmission 

   10.00 Uhr 
(Bauer) 

 

Sternsinger 
Familien-GD 

 

9. Januar 2022 
1. So. nach Epiphanias 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

10.00 Uhr 
(Strobel) 

9.00 Uhr 
(Bauer) 

10.00 Uhr 
(Bauer) 

 

11.15 Uhr Taufe 
R. Frühwirth 

  

16. Januar 2022 
2. So. nach Epiphanias 

Kollekte:  
Telefonseelsorge 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

10.00 Uhr 
(M. Berr) 

 8.45 Uhr 
(M. Berr) 

 

Kirche 

 

23. Januar 2022 
3. So. nach Epiphanias 

Kollekte:  
Diakonisches Werk der EKD 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

10.00 Uhr 
(Bauer) 

9.00 Uhr 
(Bauer) 

  

30. Januar 2022 
Letzter So n. Epiphanias 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

     

 

9.30 Uhr: Dekanatsweiter Gottesdienst 
in Bad Windsheim St. Kilian  

 

10.00 Uhr: Gottesdienst der Westregion 
in der Kirche St. Maria und Wendel Illesheim  

 

5. Sonntag im Monat: 10.00 Uhr Gottesdienst der Westregion 
in der Kirche St. Maria und Wendel Illesheim  

B
e

i 
R

e
d

a
k

ti
o

n
ss

ch
lu

ss
 i

st
 n

ic
h

t 
a

b
se

h
b

a
r,

 o
b

 a
u

fg
ru

n
d

 d
e

r 
P

a
n

d
e

m
ie

 i
 m

 D
e

z
e

m
b

e
r 

u
n

d
 J

a
n

u
a

r 
re

g
u

lä
r 

ü
b

e
ra

ll
 G

o
tt

e
sd

ie
n

st
e

 g
e

fe
ie

rt
 w

e
rd

e
n

 k
ö

n
n

e
n

.  



GOTTESDIENSTE 15 
Gemeindebrief 
Region West 

 Schweb-
heim 

Illes- 
heim 

Urfers-
heim 

West- 
heim 

Markt-
bergel 

Otten-
hofen 

Ort 
 

 

Datum 

 10.00 Uhr 

mit Abendmahl 
 

 

9.00 Uhr 

mit Abendmahl 
 

11.00 Uhr Taufe  
Hanna Schwarz 

 
 
 

11.00 Uhr Taufe  
Antonia Wodniak 

10.00 Uhr 
(Brandenberg) 

 

Gottesdienst mit 
Abendmahl 

 5. Dezember 2021 
2. Sonntag im Advent 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

9.00 Uhr 

(U. Stradtner)  
 

  10.00 Uhr 

(U. Stradtner) 
 

mit Abendmahl  

9.00 Uhr 
(Brandenberg) 

10.00 Uhr 
(Brandenberg) 

12. Dezember 2021 
3. Sonntag im Advent 

Kollekte:  
Diasporaarbeit in Osteuropa 

 9.00 Uhr 

(U. Stradtner)  
10.00 Uhr 

(U. Stradtner)  
 

19.00 Uhr 
Adventsblasen  

19.00 Uhr 

(Stradtner) 

 

Andacht mit 
Adventsblasen  

10.00 Uhr 
(Bauer) 

 19. Dezember 2021 
4. Sonntag im Advent 

Kollekte:  
Eig. Gemeinde 

16.00 Uhr 

(C. Stradtner) 
 

 Vorplatz DGH 

17.00 Uhr 

(C. Stradtner) 
 

am Dorfplatz 

16.00 Uhr 

(U. Stradtner) 
 

in der Reithalle 

17.00 Uhr 

(U. Stradtner) 
 

am Spielplatz 

15.30 Uhr 
Famgd  

 

19.00 Uhr 
Christvesper (3G) 

17.00 Uhr 
(Brandenberg) 

Christvesper (3G) 
 

24. Dezember 2021 
Heiliger Abend 

Kollekte:  
Brot für die Welt 

10.00 Uhr 

(C. Stradtner) 
 

m. Gesangverein  

9.00 Uhr 

(C. Stradtner) 
   10.00 Uhr 

(Brandenberg) 

25. Dezember 2021 
1. Weihnachtsfeiertag 

Kollekte: Evangelische  
Schulen in Bayern 

  10.00 Uhr 

(Bauer) 

 

mit Pos.-chor  

9.00 Uhr 

(Bauer) 

 

mit Pos.-chor  

10.00 Uhr 
(Brändlein)  26. Dezember 2021 

2. Weihnachtsfeiertag 
Kollekte:  

Eigene Gemeinde 

16.30 Uhr 

(U. Stradtner) 
18.00 Uhr 

(U. Stradtner) 
16.30 Uhr 

(C. Stradtner) 
18.00 Uhr 

(C. Stradtner) 
17.00 Uhr 

(Brandenberg) 
 

Gottesdienst mit 
Abendmahl (3G) 

19.00 Uhr 
(Brandenberg) 

 

Gottesdienst mit 
Abendmahl (3G) 

Fr, 31. Dezember 2021 
Altjahrsabend/Silvester 

Kollekte:  
Brot für die Welt 

 

— 

 

— 

 

— 

 

— 

 

— 

 

— 

Sa, 1. Januar 2022 
Neujahrstag 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

18.00 Uhr 

(Walter) 

10.00 Uhr 

(Walter) 
 

Regional-Godi 
der Westregion 

9.00 Uhr 

(Walter) 

 10.00 Uhr 
(Brandenberg) 

 2. Januar 2022 
1. So. nach d. Christfest 

Kollekte:  
Diakonie Neuendettelsau 

     
 Do, 6. Januar 2022 

Epiphanias 

Kollekte:  
Weltmission 

    10.33 Uhr 

(C. Stradtner) 
 

FGI-Godi 

Gemeindehalle  

 10.00 Uhr 
(Brandenberg) 

9. Januar 2022 
1. So. nach Epiphanias 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

 9.00 Uhr 

(U. Stradtner)  
10.00 Uhr 

(U. Stradtner)  
 10.00 Uhr 

(Brandenberg) 

 16. Januar 2022 
2. So. nach Epiphanias 

Kollekte:  
Telefonseelsorge 

10.00 Uhr 

(Körner) 
 18.00 Uhr 

(Körner)  
9.00 Uhr 

(Körner) 
9.00 Uhr 

(Brandenberg) 

10.00 Uhr 
(Brandenberg) 

23. Januar 2022 
3. So. nach Epiphanias 

Kollekte:  
Diakonisches Werk der EKD 

 10.00 Uhr 

(U. Stradtner)  
    30. Januar 2022 

Letzter So n. Epiphanias 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

 

9.30 Uhr: Dekanatsweiter Gottesdienst  
in Bad Windsheim St. Kilian  

 

5. Sonntag im Monat: Gottesdienst der Westregion 
in der Kirche St. Maria und Wendel Illesheim  
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 Bürozeiten im Pfarramt Illesheim: 

Mo und Mi:  8 - 12 Uhr 
Sekretärin: Claudia Nähr  
Email: pfarramt.illesheim@elkb.de 
 

Haus für Kinder und Familien  
“Der Gute Hirte”, Schloßstraße 7, 
 91471 Illesheim, Tel. 09841/80382, 
F a x :  0 9 8 4 1 / 4 0 3 4 4 5 ,   E m a i l : 
Kita.DerGuteHirte.illesheim@elkb.de 
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7 - 17 Uhr   
Leitung: Claudia Heinz & Ines Laub  
 

Vertrauensleute im Kirchenvorstand:  
 

Illesheim:  Paul Wißmeier, Tel. 8924; 
Urfersheim:  Melanie Fischer, Tel.  
6039074; Schwebheim: Silke Peter-
sam,  Tel. 6529911; Westheim/Sont-
heim: Christian Schöttle, Tel. 651065. 

 

 

Evang.-Luth. Pfarramt Illesheim, Kirchstraße 6, 91471 Illesheim 
Pfarrehepaar Christine und Uwe Stradtner 

Tel. 09841/8468, christine.stradtner@elkb.de, uwe.stradtner@elkb.de 

Liebe Gemeindemitglieder, 

Die alte Tante „Tradition“ lädt uns 
ein, die Advents– und Weihnacht-
zeit miteinander zu gestalten. Ge-
nauso wie die Kinder brauchen wir 
Erwachsene Rituale und Unterbre-
chungen. Ich persönlich liebe die 
Advents– und Weihnachtszeit. 
Den Adventskranz binde  ich in den 
Vortagen des 1. Adventes selbst, 
um den Anfang dieser „anderen 
Zeit“ zu begreifen.   
Für mich ist „Der Andere Advent“ ein 
Kalender für Erwachsene mit guten 
Texten und Anregungen. Dieser 
Kalender ist mir bis zum 6. Januar 
ein guter Begleiter. Jeden Tag bin 
ich auf die Worte gespannt und 
merke, wie gut es mir tut, einmal 
am Tag inne zu halten. Mit vielen 
Menschen verbunden freue ich 
mich einen Tag lang an einer Ge-
schichte oder einem Gedanken.  
Beim Kerzenanzünden, beim Sin-
gen der Advents- und Weihnachts-
lieder oder auch Plätzchen backen   
wird meine Seele weit und ruhig. 
Welche Traditionen sind Ihnen in 
dieser Zeit wichtig? Das Schmücken 
des Hauses? Jeden Adventssonntag 
in die Kirche zu gehen? Eine neue 
Kerze am Adventskranz anzünden? 
Die Posaunenchöre hören oder die 
Adventslieder im Chor singen?  
Und wird das dieses Jahr überhaupt 
gehen? 

genmaß wünsche ich Ihnen und 
mir. 
Es grüßt Sie mit dem Monatsspruch 
für den Dezember  
„Freue dich und sei fröhlich, du 
‚Tocher Zion! Denn siehe, ich komme 
und will bei dir wohnen, spricht der 
Herr.“ Sach 2,14 
 

Ihre Pfarrerin Christine Stradtner   

 
Gottesdienste im Freien 
am Heiligen Abend  
Damit wir die Heilig-Abend-
Gottesdienste gemeinsam feiern 
können, finden sie heuer nicht in 
der Kirche statt. Wir hoffen, so auf 
2G oder 2G+ verzichten zu können.  
Wir feiern in Illesheim am Dorfplatz, 
in Urfersheim in der Reithalle 
(Achtung Sandboden), in Westheim 
am Spielplatz und in Schwebheim 
auf dem Vorplatz der DGH. 

 
Orgelmusik und Besinnli-
ches im Advent und am 
Heiligen Abend 
Herzliche Einladung zu Orgelmusik 
und besinnlichen Texten am 2. Ad-
vent um 17 Uhr mit Elisabeth Horn 
in der Kirche Schwebheim und am 
Heiligen Abend um 21 Uhr mit 
Werner Scherzer in der Kirche in 
Illesheim. 

 
„Advent“ heißt Ankunft. Gott 
kommt in Jesus in dieser Welt als 
kleines Kind an. Und wir warten da-
rauf. Jedes Jahr neu. Gott will bei 
uns wohnen. Auch dieses Jahr mel-
det sich Gott zu Besuch an. Mit Vor-
freude schmücke ich das Haus, hole 
die Advents– und Weihnachtsdeko 
aus dem Keller und jede Woche 
wird es ein wenig mehr.  
Manche Traditionen würde ich gern 
weiterpflegen, aber sie stimmen 
nicht mehr. Jugendliche Kinder fin-
den das nicht passend. Dann pflege 
ich eben die weiter, die stimmig 
sind und beginne mit anderen zu-
sammen neue Rituale.  
Am Heiligen Abend werden wir in 
den Dörfern nicht in unseren Kir-
chen feiern, sondern in jedem Dorf 
draußen an der frischen Luft, an 
neuen Orten.  Wer weiß, vielleicht 
entwickelt sich aus der ein oder an-
deren coronageschuldeten Idee 
eine neue Tradition, die uns das 
Kommen Jesu mit Vorfreude nahe-
bringt? 
Gott kommt und will bei mir, bei 
uns wohnen. In unserem Haus will 
Gott daheim sein, daheim in Illes-
heim, Schwebheim, Urfersheim, 
Westheim, Sontheim und anderen 
Wohnungen.  
Freuen wir uns auf diesen Besuch 
bei uns. Eine gesegnete traditions-
reiche Vorbereitung mit gutem Au-

mailto:DerGuteHirte@illesheim.de
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Ehrung und Dank für 25 
Jahre im Posaunenchor 

Das Erntedankfest hat der Posau-
nenchor Westheim-Urfersheim in 
diesem Jahr genutzt um „Danke“ zu 
sagen – Danke in Form einer klei-
nen Überraschung für zwei Bläser, 
die nicht nur seit vielen Jahren blä-
serisch im Chor aktiv sind, sondern 
die beide seit mehr als 25 Jahren in 
der Vorstandschaft mitwirken. Ge-
ehrt wurden Erich Scherzer für 25 
Jahre stellvertretender Obmann 
und Christian Schöttle für 25 Jahre 
Schriftführer. Die Ehrung erfolgte 
im Rahmen des Erntedankgottes-
dienstes in Urfersheim, der vom 
Posaunenchor musikalisch beglei-
tet und mitgestaltet wurde. Durch-
geführt wurde die Ehrung durch  
Pfarrer Uwe Stradtner, der die Ur-
kunden überreichte und beiden 
herzlich dankte. Obfrau Sandra 
Schöttle dankte den beiden für Ihr 
Engagement im Chor und über-
reichte  jeweils ein kleines Ge-
schenk als Anerkennung. Dem gu-

ten Wetter war es zu verdanken, 
dass der Posaunenchor die Ernte-
dankgottesdienste in Westheim 
und Urfersheim bei geöffneten Kir-
chentüren „Corona-konform“ im 
Freien mitgestalten konnte. Wäh-
rend der Gottesdienst selbst in der 
Kirche stattfand, hatten sich die Blä-
serinnen und Bläser mit Chorleiter 
Georg Knörr um den Eingangsbe-
reich aufgestellt. 
 

Adventsblasen Posaunen-
chor Westh. -Urfersheim 
 

Herzliche Einladung zum Advents-
blasen des Posaunenchors West-
heim-Urfersheim am 19.12. (4. Ad-
vent). Um 19 Uhr beginnt das Ad-
ventsblasen in Urfersheim am Bus-
häuschen. Zeitgleich feiern wir um 
19 Uhr in der Kirche in Westheim 
eine Adventsandacht, die um 
19.30 Uhr mit den Bläsern feierlich 
abgeschlossen wird. Gegen 20 Uhr 
werden die Bläserinnen und Bläser 
in Sontheim im/am Gemeindehaus 
aufspielen.   

 
 
Wir freuen uns, dass wir wieder für 
unsere Senioren ein gemeinsames 
Mittagessen anbieten können.  Am 
1. Dezember gibt es Fleischküch-
lein mit Kartoffelgratin und Butter-
gemüse sowie einen weihnachtli-
chen Nachtisch. Im Gasthaus Stern, 

Illesheim um 12 Uhr, 5  zzgl. Ge-
tränke. 
Eine begrenzte Anzahl von Portio-
nen kann auch abgeholt werden, so 
dass Sie es zuhause genießen kön-
nen, wenn es Ihnen nur schwer 
möglich ist, selbst zu kommen. Bitte 
geben Sie dies oder auch ob Sie 
einen Fahrdienst benötigen bei der 
Anmeldung im Pfarramt (Tel. 8468)
oder über das Handy der Nachbar-
schaftshilfe (0157 53 000 846 ) an. 
Es gilt beim Essenstreffen die 2G-
Regel. Bitte tragen Sie eine FFP2-
Maske und bringen einen entspre-
chenden Nachweis mit. 
Ab Januar kochen wir dann ab-
wechselnd in Illesheim und in West-
heim.  
Vorankündigung : 
Mittwoch, 5. Januar 2022 um 
12.00 Uhr im Gasthaus Schmidt, 
Westheim 65. 
Ab dem neuen Jahr kostet das Es-
sen 6,50 €. Ein Fahrdienst nach 
Westheim ist möglich.  
 

Adventsfenster fallen aus 
Die bereits geplanten Adventsfens-
ter in Illesheim mussten wir auf-
grund der aktuellen Situation leider 
wieder absagen.  
 

Wieder Klingelbeutel in 
den Gottesdiensten 
In den Gottesdiensten darf wieder 
der Klingelbeutel eingesammelt 
werden.  Angesichts der Corona-
Lage werden wir flexibel mit dieser 
Erlaubnis umgehen.  

 

 
 
 
 

Aus datenschutzrechtlichen  
Gründen dürfen die Namen  in der Online-Ausgabe  

des  Gemeindebriefs nicht veröffentlicht werden.   
Wir bitten um Ihr Verständnis!  

 

 
 
 
 

Aus datenschutzrechtlichen  
Gründen dürfen die Namen  in der Online-Ausgabe  

des  Gemeindebriefs nicht veröffentlicht werden.   
Wir bitten um Ihr Verständnis!  
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 Notizen aus dem Gemeindeleben  Wir gratulieren 
zum  

Geburtstag 

Taufen 
 

LIO GUNDERMANN aus Illesheim, Sohn von Matthias und Ka-
tharina Gundermann, wurde am 25. September in Illesheim 
getauft. 
„Gott spricht: Ich sende einen Engel, der dir voran geht.“   
                                                                                                            (2. Mose 33,2)  
 

LUANA NAGLER aus Burgbernheim, Tochter von Markus und 
Anja Nagler, wurde am 25. September in Illesheim  getauft. 
„Gott, der Herr, wird dir seinen Engel mitschicken und deine 
Reise gelingen lassen.“                                                        (1. Mose 24,40)   
 

MIRA NAGLER aus Burgbernheim, Tochter von Markus und 
Anja Nagler, wurde am 25. September in Illesheim  getauft. 
„Ich sende einen Engel, der dir voran geht, und ich vertreibe 
alle deine Feinde.“                                                                    (2. Mose 33,2)   
 

JARON STRENG aus Würzburg, Sohn von Norbert und Micha-
ela, wurde am 31. Oktober in Westheim getauft. 
„Alle Dinge sind möglich, dem der da glaubt.“         (Markus 9,23)  

 
Neues KiGo-Team in Illes-
heim  und Dank an Anja 
Dehner 
Nach vielen Jahren Engagement im 
Kindergottesdienst Illesheim hat 
Anja Dehner sich aus dem KiGo-
Team verabschiedet. Künftig wer-
den verschiedene Themen  der Ki-
Go-Kids auf verschiedene ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen verteilt. 
Wir danken Anja Dehner  ganz 
herzlich für ihren Einsatz und ihr 
Wirken bei den KiGo-Kids. 
 

Offene Kirchen in der Ad-
vents– und Weihnachts-
zeit 

„Macht hoch die Tür, die Tor 
macht weit“  

 Jeden Adventssonntag und an den 
Weihnachtsfesttagen sind unsere 
Kirchen von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
geöffnet. 

Am Heiligen Abend laden wir von 
15.00 Uhr bis 22.00 Uhr ein, die 
Krippe und den Christbaum zu be-
suchen. 

Rückblick auf Erntedank 
 

Die Kigo-Kids aus Westheim hatten 
dieses Jahr wieder große Freude 
am Erntedanksammeln. Mit Boller-
wagen, Tretbulldogs mit Anhä-
ngern, Frontladeschaufeln und Ge-
räteträgern wurden die Straßen in 
Westheim und Sontheim abgefah-
ren und fleißig Spenden eingela-
den. In der Kirche wurde alles ab-
geliefert, bevor es nach getaner 
Arbeit für alle Pizza gab und noch 
gespielt wurde. Danke an alle 
Spender und Helfer. Wir freuen uns 
aufs nächste Jahr um dieses schöne 
Fest dankbar zusammen zu feiern. 

 

Faschings- 
gottesdienst 
 

Herzliche Einladung in die Gemein-
dehalle nach Westheim, am Sonn-
tag, den 9. Januar, um 10.33 Uhr, 
zum Faschingsgottesdienst mit 
Pfarrerin Christine Stradtner und 
der FGI.  
 

Bitte impfen! 
Wir bitten alle, die sich noch nicht 
haben impfen lassen, das mög-
lichst bald zu tun. Unser normales 
Leben in der Kirchengemeinde ist 
nur möglich, wenn die Zahlen sin-
ken und nicht mehr so viele Men-
schen auf den Intensivstationen 
sterben. Auch die Booster-Impfung 
für alle schon länger Geimpften ist 
wichtig, um die Pandemie in den 
Griff zu kriegen. Dann können wir 
wieder richtig zusammen sein. 

Uwe Stradtner 

im Dezember 2021 

04. 
06. 
12. 
12. 
15. 
23. 

Johann Fein 
Friedr. Zimmermann 

Martha Weigand 
Richard Ebert 
Annem. Hufnagel 
Johann Döring 

95 J. 
84 J. 
92 J. 
87 J. 
87 J. 
87 J. 

W 
I 

W 
I 
I 
I 

im Januar 2022 

04. 
13. 
13. 
17. 
19. 
22. 
23. 
26. 
28. 
31. 

Irma Endres 
Gisela Kreitlein 
Maria Fuckerer 
Marianne Weiß 
Friedrich Deeg 
Freya Neumann 
Georg Enzner 
Roswitha Schmidt 
Johann Göller 
Elisabeth Schöttle 

88 J. 
92 J. 
84 J. 
77 J. 
84 J. 
77 J. 
75 J. 
81 J. 
83 J. 
72 J. 

Sw 
Sw 
So 
W 
I 
I 

W 
I 

W 
W 

I=Illesheim / U=Urfersheim / W=Westheim  
So=Sontheim / Sw=Schwebheim /  
 
 

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr 
Name genannt wird, geben Sie 
bitte rechtzeitig im Pfarramt Illes-
heim Bescheid. 

 

 
 

Aus datenschutzrechtlichen  
Gründen dürfen die Namen  in der 

Online-Ausgabe des  Gemeindebriefs 
nicht veröffentlicht werden.   

Wir bitten um Ihr Verständnis!  

 

 
 

Aus datenschutzrechtlichen  
Gründen dürfen die Namen  in der 

Online-Ausgabe des  Gemeindebriefs 
nicht veröffentlicht werden.   

Wir bitten um Ihr Verständnis!  

 

 

 
 

Aus datenschutzrechtlichen  
Gründen dürfen die Namen   

in der Online-Ausgabe des Gemeindebriefs  
nicht veröffentlicht werden.   

 
Wir bitten um Ihr Verständnis!  
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Laterne, Laterne, ...                  
Die Kinder haben schon 
im Oktober voller Freude 
angefangen,  Laternenlie-
der zu singen und ganz 
fleißig Laternen gebastelt. 
In der Woche vom 8.11 – 
11.11. war es dann so weit: 
Unsere Laternenumzüge 
fanden statt. Jede Gruppe 
hatte ihren eigenen Later-
nenabend, der jeweils an 
der KiTa begann. Die Kin-
der freuten sich besonders 
darauf,  ihre Laternen end-
lich leuchten zu sehen. Auf 
dem Weg durch Illesheim 
hörte man lautes Singen 
„Laterne, Laterne, Sonne, 
Mond und Sterne…“. Eine 
Station auf dem Weg war 
die Kirche, in welcher uns 
Pfarrerin Stradtner im Ker-
zenschein begrüßte. In 
dieser besonderen Atmo-

sphäre hörten wir noch einmal die 
Geschichte von St. Martin und da-
von, dass wir nun mit unseren La-
ternen ein Licht in die Welt hinaus 
tragen. 

 

Gruppen & Kreise 
 
 

Kindergottesdienst Urfersheim 
 

Team: Evi Weiß, Eva Meyer, Annika 
Fischer, Sophie Fischer, Rebecca 
Fischer 
 
Kindergottesdienst Westheim   
 

Team:  Andrea Reinhard, Katharina 
Redlingshöfer, Lisa Raab, Anika 
Herbst 
 
KiGo-Kids Illesheim 
 

Team:  Nadine Neumeister, Luise 
Dehner, Hanna Neubert, Janine 
Haßler, Christina Eckert, Tina 
Schönamsgruber, Nadine Dost-
mann, Steffi Mauser, Nicole Haas, 
Daniela Schorni, Sandra Volkert 
 
Kids 4 Church Schwebheim 
 

Nach Absprache 
 

 
Kinderchor Schwebheim 
 

Leitung: Gudrun Schiestel-Frank, 
Fritzi  Endres,  
Termine nach Absprache 
 
Präpis 
 

Termine wie bereits vereinbart. 
 

Vorankündigung: 
Präpi-Freizeit „Echt cool“ in Pap-
penheim vom 11.-13. 02.2022 
 
Konfis 
 

Termine wie bereits vereinbart. 
 

Jugendgd „We are the world“ am  
18.12., 19 Uhr, Kirche Weigenheim 
 

Regionaler Konfitag zum Vaterun-
ser in Burgbernheim am 15.01., 
von 10 –14 Uhr  
 
Frauenkreis 
Nach Absprache 
 
Posaunenchor Illesheim 
 

Leitung: Elke Förster 
Obfrau: Sieglinde Endres,  
Tel. 09841/8826   
 
 

Posaunenchor West-& Urfersheim 
 

Leitung: Georg Knörr 
Obfrau: Sandra Schöttle  
Tel. 09841/651065   

 
In den Elternbeirat gewählt wurden: 
Lisa Raab, Lisa Kraus, Sonja Dasch, 
Christina Rautenberg, Annamaria 
Joachimsthaler, Constantin Dürner,  
Fariha Pop, Andreas Horneber, An-
drea Reinhard, Silke Müller. 
 
In der ersten Elternbeiratssitzung 
wurden Lisa Raab (Westheim) zur 1. 
Vorsitzenden und Lisa Kraus 
(Wiebelsheim) zur 2. Vorsitzenden 
sowie Andreas Horneber (West-

h e i m )  z u m 
Schriftführer ge-
wählt.  
Wir gratulieren 
allen gewählten 
E l t e r n be i r ä te n 
sehr herzlich und 
freuen uns auf 
eine gute Zusam-
menarbeit zum 
Wohle der uns 
anvertrauten Kin-
der. 
 

Elternbeirat 
Im Rahmen des ersten Eltern-
abends am 30.09.2021 wurde der 
Elternbeirat für das KiTa-Jahr 
2021/2022 gewählt. 
 
Wir freuen uns sehr, dass sich auch 
in diesem Jahr wieder zahlreiche 
Kandidaten zur Wahl gestellt haben 
und danken allen, die sich mit En-
gagement in unsere Arbeit einbrin-
gen. 

 

 

 
 
 
 

Aus datenschutzrechtlichen  
Gründen dürfen die Namen  in der Online-Ausgabe  

des  Gemeindebriefs nicht veröffentlicht werden.   
Wir bitten um Ihr Verständnis!  
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Bürozeiten im Pfarramt:  
 

Dienstag und Freitag von 8 bis 12 Uhr, 
Sekretärin: Carmen Harttung 

 

Kindergarten „Im Sonnenschein” 
Dürrbachstraße 20, 91613 Marktbergel  
Tel. 09843/792, Leitung: Doris Hanauer 
E-mail: kiga.marktbergel@gmx.de;  

http://imsonnenschein-marktbergel.e-kita.de 

 

Kirchenvorstand-Vertrauensleute: 
 

Marktbergel: Ruth Schuh, Tel. 3994, 
Ottenhofen: Beate Henninger-Roth, 
Tel. 988203 
 

Diakonie-Pflegeberatung durch  
Brigitte Hegwein-Schlegel - mittwochs 
von 15 bis 18 Uhr im Gemeindehaus 
Burgbernheim, Tel.: 09843/936151  
 

www.e-kirche.de/marktbergel 

      Marktbergel 
                  und 

            Ottenhofen 

Bürozeiten im Pfarramt:  
Dienstag und Freitag von 8 bis 12 Uhr,  
Sekretärin: Carmen Harttung 

 

Kinderhaus „Im Sonnenschein” 
Dürrbachstraße 20, 91613 Marktbergel  
Tel. 09843/792, Leitung: Elke Winkler 
Email: kita.marktbergel@elkb.de 

http://imsonnenschein-marktbergel.e-kita.de 

 

Kirchenvorstand-Vertrauensleute: 
Marktbergel: Dr. Renate Kern, Tel. 
97890; Ottenhofen: Evelyn Merz, Tel. 
9808608 
 

Diakonie-Pflegeberatung Derzeit 
kann keine Beratung angeboten wer-
den. Anrufe unter: Tel.: 09843/936151 
 

Homepage: www.badwindsheim-
evangelisch.de/pfarreien/marktbergel 

      Marktbergel 
                  und 

            Ottenhofen 

 

Evang.-Luth. Pfarramt Marktbergel, Würzburger Str. 18,  
91613 Marktbergel, Tel: 09843/3922, Fax: 09843/980279,  

Email: pfarramt.marktbergel@elkb.de 
Pfarrer Dirk Brandenberg, Tel: 09843/9806826, Fax: 09843/9806829 

 

Gottesdienste im Advent, an Weihnachten und Silvester 
Können Sie sich noch an das ver-
gangene Jahr erinnern? Weihnach-
ten 2020 verlief so ganz anders, als 
wir es in den Kirchenvorständen 
Ottenhofen und Marktbergel ge-
plant hatten! Mit wie viel Elan und 
Eifer haben wir noch Mitte Novem-
ber alles für die TSV-Sporthalle bzw. 
für Freiluftgottesdienste oder in 
den Kirchen organisiert; und dann 
kam alles ganz anders.  
Irgendwie fehlte zu Weihnachten 
doch der inhaltliche Kern ohne Got-
tesdienste, oder? Aber es ist keines-
falls ausgefallen, Weihnachten war 
nur sehr viel stiller, zurückhalten-
der, innerlicher und damit vielleicht 
sogar intensiver! 
Wir versuchen es trotz der gerade  
sich verschärfenden pandemischen 
Lage wieder in veränderter Form. 
Aber der Reihe nach: 
 

Adventsandachten in St. Veit 
Zwischen den Adventssonntagen 
finden drei Mal Adventsandachten 
zusätzlich zu den Gottesdiensten 
statt, und zwar immer mittwochs 
um 19 Uhr in St. Veit; also am 01., 
08. und 15. Dezember! In der Wo-
che nach dem 4. Advent bereiten 
wir uns dann ohne Andacht auf den 
Heilig Abend am Freitag vor.  
Herzliche Einladung! 

Heilig Abend 24.12. 
Es wäre echt super, wenn in diesem 
Jahr das Wetter mitspielen würde, 
denn wir versuchen es zum nach-
mittäglichen Familiengottesdienst 
um 15.30 Uhr im Freien auf dem 
großen Platz vor der alten Grund-
schule im Roßmühlweg. Dazu sind 
auch die Ottenhöfer Familien 
herzlich willkommen! 
Um 17.00 Uhr findet die 
Christvesper in Ottenhofen in der 
Kirche statt. Dies ist allerdings nur 
möglich, wenn wir die 3G-Regel 
einhalten und alle, die älter als 6 
Jahre sind, durchgängig die 
Schutzmaske tragen. Wir müssen 
das kontrollieren, bitte Nachweise 
mitbringen. Dann können Sie alle 
sogar ganz nah beieinander sitzen! 
Unter denselben Bedingungen wie 
gerade für Ottenhofen beschrie-
ben, feiern wir hoffentlich in 
Marktbergel in der Kirche eine 
Christvesper um 19.00 Uhr. 
Bitte, denken Sie an die Nachweise 
und auch an die Mund-Nase-
Schutzmaske, die wir aufgrund der 
zu erwartenden Besucherzahlen 
durchgängig tragen müssen, damit 
wir eng sitzen dürfen und nieman-
den heimschicken müssen! 
Vielen Dank im Voraus für Ihr Ver-
ständnis! 

Weihnachtsfeiertage 
Ob am 1. Christfesttag, 25.12., um 
10.00 Uhr in Ottenhofen, und am   
2. Christfesttag, 26.12., um 10.00 
Uhr in Marktbergel die Gottes-
dienste mit Abstand und ohne Mas-
ke am Platz gefeiert werden kön-
nen, oder ob dies wegen der zu er-
wartenden Besucherzahlen auch 
nur mit der 3G-Regel (geimpft, ge-
nesen oder getestet inkl. Nachwei-
se) möglich ist, müssen wir noch in 
den Kirchenvorständen entschei-
den. Sicherer ist letzteres, also mit 
3G! 
 

Altjahresabend/Silvester 
Am 31.12. werden traditionell 
Abendmahlsgottesdienste gefei-
ert: um 17 Uhr in Marktbergel und 
um 19 Uhr in Ottenhofen. Dabei 
müssen wir besonders auf die ent-
sprechenden Hygieneregeln ach-
ten. Die Einzelkelche mit den aufge-
steckten Brothostien sind uns ja 
schon so langsam vertraut. Sie ste-
hen auf einem Tisch vorne und wer-
den von den Teilnehmenden zur 
gemeinsamen Kommunion einzeln 
abgeholt. Während des gesamten 
Gottesdienstes gilt aber aufgrund 
der zu erwartenden Besucherzahl 
die 3G-Regel (Nachweise!) und 
Maskenpflicht! 
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Wir feiern gemeinsam  
Weihnachten 
„24x Weihnach-
ten neu erleben“ 
ist eine deutsch-
landweite Aktion 
für Glaube und 
Hoffnung. Zahl-
reiche Gemein-
den fast aller 
Konfessionen in 
ganz Deutsch-

land, der Schweiz und Österreich 
nehmen daran teil. 
In einer Zeit der Verunsicherung 
machen sich Menschen und Kir-
chen über alle konfessionellen 
Grenzen hinweg auf, um die ur-

sprüngliche Bedeutung von Weih-
nachten neu zu entdecken, um in 
der nun länger andauernden Krise 
gemeinsam ein Zeichen der Ver-
bundenheit, der Hoffnung und des 
Glaubens zu setzen.  
Einen sog. „Trailer“ vorab können 
S i e  a u f  h t t p s : / / y o u t u . b e /
pDnA1sY1C50 sehen. Das Herz der 
Aktion ist allerdings das Buch „24 x 
Weihnachten neu erleben“ mit Im-
pulsen, die wie ein Adventskalen-
der gelesen werden können. Dies 
gibt es auch als Hörbuch auf CD 
oder Amazon-Kindle und als Ad-
ventskalender in der Dose oder 
klassisch mit Schokolade! Hier fin-
den Sie 24 einmalige Einladungen: 
 

Mit jedem Kapitel öffnen Sie eine 
neue Tür wie bei einem Adventska-
lender. Die Website der Kampagne 
l a u t e t :  h t t p s : / / w w w . 2 4 x -
weihnachten-neu-erleben.de/. 
Zum krönenden Abschluss gibt es 
dann an Heiligabend noch ein ge-
meinsames, verbindendes Erlebnis 
über Internet und Fernsehen 
(schon ab 19.12. zu sehen!).  
Das alles mit der einen Vision: Men-
schen die echte, reale und für uns 
heute noch relevante Bedeutung 
von Weihnachten wieder nahe zu 
bringen, sodass sie Weihnachten 
neu erleben. Denn eines ist sicher: 
Diese Erfahrung kann ihr Leben ver-
ändern! 

Die 63. Aktion 
Brot für die 
Welt steht un-
ter dem Mot-

to: „Eine Welt. Ein Klima. Eine Zu-
kunft.“ 

Wir alle müssen begreifen, dass wir 
die Herausforderung des Klimawan-
dels nur gemeinsam bewältigen 
können. Bitte leisten Sie mit uns 
zusammen Ihren Beitrag dazu! 
 
Im Gemeindebrief finden sie wieder 
wie jedes Jahr die Spendentüten. 
Sie können die befüllte Spendentü-
te im Gottesdienst abgeben oder 
beim Pfarramt. Des weiteren haben 
Sie auch die Möglichkeit mit dem 
beiliegenden Überweisungsträger 
Ihre Spende zu überweisen. Alle 
Spenden werden dann vom 
Pfarramt aus an Brot für die Welt 
weitergeleitet.  
 

Der QR-Code führt 
die Nutzerinnen und 
Nutzer direkt zur On-
line-Spende. 
Hier können Sie di-
rekt an Brot für die 
Welt überweisen. 
 

Für alle Unterstützung in diesen 
besonderen und schweren Zeit 
dankt Ihnen Brot für die Welt. 
 
 
Im Januar: Für die Weltmission 

https://youtu.be/pDnA1sY1C50
https://youtu.be/pDnA1sY1C50
https://www.24x-weihnachten-neu-erleben.de/
https://www.24x-weihnachten-neu-erleben.de/
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Kindergot-
tesdienst 
Die nächsten Ter-
mine sind am  
 

12. Dezember 
 

16.+30. Januar 
 

Wir werden der 
aktuellen Lage 
entsprechend handeln - entweder 
to go oder live. 
Wir feiern die Kindergottesdienste 
nach dem aktuellen Hygieneschutz-
konzept in St. Kilian. 
Beginn ist jeweils um 10.00 Uhr. 
Am Dienstag, 14.12.,  17 Uhr wird 
das vom KiGo gestaltete Advents-
fenster an St. Kilian eröffnet. 
 
 

Seniorenkreis M‘Bergel 
Jeweils um 14.00 Uhr in St. Kilian -  
Kuchenspenden bitte bei Frau Frieda 
Hirsch anmelden, Tel. 3230. 
11. Dezember (Samstag) 
Wir feiern gemeinsam Advent ... 

Leider abgesagt!!! 
 
19. Januar (Mittwoch) 
Gemütliches Beisammensein. 
 

Seniorenkreis Ottenhofen 
Jeweils um 14.00 Uhr im Gemeindehaus. 

8. Dezember (Mittwoch) 
Adventsfeier 
12. Januar (Mittwoch) 
Diavortrag mit Reisebericht über 
Griechenland.  

22 

Adventliche Musik 
In der stillen Zeit ist der Posaunen-
chor wieder viel unterwegs und 
möchte bei verschiedenen Veran-
staltungen und Gottesdiensten ad-
ventliche und weihnachtliche Lie-
der den Zuhörern nahe bringen 
und so auf die festliche Zeit ein-
stimmen. 
Sonntag, 28. 11. Ottenhofen 
10 Uhr im Gottesdienst. Im An-
schluss daran adventliche Lieder 
zum Zuhören vor der Kirche.  
Freitag, 3.12., Standkonzert um 
19.00 Uhr in der Munasiedlung 
Sonntag, 5.12., Dorfweihnacht 
Marktbergel 
Samstag., 11.12., Seniorenadvent 
14 Uhr in St. Kilian.  
Weiterhin am 24., 26. und am 31. 
Dezember in den Gottesdiensten. 
 

Silvester 31.12., um 0.00 Uhr vor 
der St. Veits-Kirche. 
 
 

Weltgebetstags- 
Vorbereitung 27.01.2022 
In der Hoffnung, 
dass der Weltgebets-
tag 2022 durchge-
führt werden kann 
möchten wir heute 
schon an die Vorbereitung denken.  
Herzliche Einladung an alle Interes-
sierte zum 1. Vorbereitungsabend 
am Donnerstag, den 27. Januar 
um 19.30 Uhr in St. Kilian. 

Kirchgeld 2021 
In den vergangenen Wochen wur-
de die Kirchgeldbriefe verteilt. Bit-
te stufen Sie sich anhand der abge-
druckten Liste selbst ein. Das Kirch-
geld 2021 kommt direkt unseren 
Kirchengemeinden zugute. Falls Sie 
Ihren Überweisungsbeleg verlegt 
haben können Sie sich gerne eine 
Überweisung in der Kirche oder im 
Pfarramt abholen.  
 
 

Dorfweihnacht 
Am Sonntag, 5. Dezember 2021  ab 
14 Uhr in Marktbergel rund um St. 
Kilian, klein aber fein! 

Leider abgesagt!!! 
 Kaffee, Kuchen und Schmalzge-
bäck, Waffeln und Plätzchen, Glüh-
wein, Bratwürste und … 

 Musikalische Beiträge von ver-
schiedenen Chören. 
 
 

Singen bei den Gemeinde-
gliedern ab 80 Jahren 
Wie jedes Jahr besucht die Mäd-
chenjungschar die über 80jährigen 
unserer Pfarrei. Die Mädchen wer-
den nach dem 1. Advent gegen 
16.00 Uhr oder später bei Ihnen zu 
Hause vorbeikommen.  
Falls es bis dorthin die aktuelle La-
ge nicht zulässt, werden Sie alle 
statt Live-Gesang weihnachtliche 
Post von der Mädchenjungschar 
erhalten.  

Kontoverbindungen 
für Ihre Spenden: 

Spenden können Sie überweisen an... 
Gabenkasse Marktbergel:  

IBAN: DE42 7606 9372 0007 1148 26 

Gabenkasse Ottenhofen:  
IBAN: DE86 7606 9372 0107 1148 26 

jeweils bei der Raiffeisenbank  

Bad Windsheim,  BIC: GENODEF1WDS. 

Samstag, 11. Dezember, 18 Uhr in St. Veit Marktbergel: 

Die Weihnachtsge-
schichte nach dem   
Lukas-Evangelium, ge-
lesen in fränkischen 
Versen und umrahmt 
mit altüberlieferten, 
weihnachtlichen Lie-
dern und Weisen der 

„Bad Windsheimer 
Sänger und  
Spielleut‘“. 

 

Eintritt frei, Spenden er-
beten! Es gelten die ak-
t u e l l e n  C o r o n a -
R e g e l u n g e n 
(2G+Maske)! 
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23 

seit Redaktionsschluss des letzten Gemeindebriefes: 

Getauft wurden in Marktbergel: 

NICO KOLB, Kind von Tina Zeiler und Florian Kolb am 18. 
September 2021. 
BÉLA UNSER, Kind von Melanie und Bastian Unser am 17. 
Oktober 2021. 
HANNA BENDER AUS GÜLCHSHEIM, Kind von Sandra und Mar-
kus Bender am 7. November 2021. 
 
Getauft wurde in Ottenhofen: 

HANNA WOITSCHIG, Kind von Kathrin und Thomas Woitschig 
am 23. Oktober 2021. 
 

 

Bestattungen, Marktbergel: 

WALBURGA VOLKMANN (RK), verstorben am 16. September 
2021 im Alter von 88 Jahren, beigesetzt am 8. Oktober 
2021. 
INGRID DAICHENDT GEB. KEIL (O.B.), verstorben am 29. Sep-
tember 2021 im Alter von 64 Jahren, beigesetzt am 22. Ok-
tober 2021. 
BETTI HEUBECK GEB. THUMSHIRN, verstorben am 7. November 
2021 im Alter von 85 Jahren, beigesetzt am 20. November 
2021. 

Geburtstage im Dezember 2021 

06. Edith Eckart 80 J M 

09. Frieda Lindner 87 J O 

17. Emma Weber 83 J M 

22. Helmut Hofer 78 J M 

22. Annemarie Weiß 70 J M 

25. Walter Röttlingshöfer 83 J M 

28. Ursula Reuther 77 J M 

29. Irma Henninger 81 J O 

29. Konrad Kühlwein 78 J M 

Geburtstage im Januar 2022 

01. Karl Schmidt 70 J E 

03. Erika Merlon  82 J M 

05. Luise Lotte Stahl 78 J M 

05. Gertraud Meder 80 J O 

07. Else Weinmann 91 J M 

10. Gertrud Feinauer 84 J M 

12. Erwin Fehler 72 J M 

14. Gisela Kalb 76 J Mu 

16. Renate Härtlein 77 J M 

18. Marga Härtlein 78 J M 

26. Ernst Boß 95 J M 

26. Werner Gerlinger 79 J M 

26. Gerlinde Götz 70 J M 

27. Hans Henninger 86 J O 

28. Erich Keller 86 J M 

28. Hannelore Hirth 81 J M 

29. Helmut Häberlein 74 J M 

31. Rudolf Schuster 82 J M 
 

M = Marktbergel / O = Ottenhofen 
Mu= Munasiedlung / E= Ermetzhof 

  

In die Liste aufgenommen sind alle Jubila-
re ab 70 Jahre.  
  

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Name 
genannt wird, geben Sie bitte rechtzeitig 
im Pfarramt  Marktbergel Bescheid.  

 Krabbelgruppe  
Melanie Glaser, 0 98 43-9 36 80 79 

Dienstag, 9.30 Uhr in St. Kilian 
 

Mädchen– und Bubenjungschar 
(1.-7. Kl.)  

AnsprechpartnerInnen: Katharina Junger, Lea Bert-
hold, Lina Emmert, Florian Hartmann, Nadine Gall, 
Jonas Heimann, Oliver Zapf 

Samstag, 10.30 Uhr in St. Kilian und 
im alten Kindergarten. 

Seniorenkreise vgl. Seite 22! 

Frauenkreis  
Ansprechpartnerinnen: Erika Weber, Frieda Hirsch 

Montag, 20 Uhr in St. Kilian 
Meist am 1. Montag im Monat. Aushang der Termine am 
Laden „Um‘s Eck“  oder Schaukasten der Raiffeisenbank 

Frauensingkreis  
1. Vorstand: Erika Weber, Dirigentin: Karin Spallek 

Mittwoch, 20 Uhr in St. Kilian 

Posaunenchor  
1.Vorstand: Jürgen Grauf, Dirigent: Wolfgang Lampe 

Freitag, 20 Uhr im Alten Schulhaus 
Alter Kindergarten: Am Niederhof 4 / St. Kilian: Am Niederhof 5 / Altes Schulhaus: Kirchstraße 22 

 

Gruppen & Kreise in der Gemeinde 

Jugendräume am Niederhof neu belebt 
Seit dem 09. Oktober hat die Mädelsjungschar in St. Kilian Nachbarn be-
kommen. Denn die Räumlichkeiten am Niederhof wird nun von der Jungs-
gruppe ``Die Checker-Bande´´ genutzt. Angeleitet von Nadine Gall, Jonas 
Heimann, Oliver Zapf und Florian Hartmann finden jeden zweiten Samstag 
zwischen 10:30 Uhr und 12:00 Uhr gemeinsame Aktionen statt. Dabei wird 
den Jungs im Alter zwischen 6 und 12 Jahren nicht langweilig. Nach einem 
anfänglichen Kennenlernen wird die Zeit mit viel Spielen, Herumtoben 
oder für kreative Momente genutzt. Auch andere Gemeindemitglieder, die 
sich ehrenamtlich engagieren möchten, sind herzlich willkommen. 
 
V.l.n.r.: Florian Hartmann, Jonas Heimann, Nadine Gall; Oliver Zapf fehlte leider! 
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DEKANATS-INFO 

 

 

Singen anleiten im 
Gottesdienst 
Ausschreibung: Ausbildung zum 
Singleiter / zur Singleiterin 

Hintergrund ist die immer kleiner 
werdende Zahl der OrganistInnen. 
Die KirchenmusikerInnen, die in gro-
ßer Treue ihren Dienst tun, fahren 
quer durch das Dekanat, um hier und 
dort auszuhelfen. Die Sekretärinnen 
suchen über die Dekanatsgrenzen 
hinweg, manchmal verzweifelt, wenn 
kurzfristig jemand absagt. Hier wäre 
es hilfreich, wenn es Personen gibt, 
die  mutig den Gemeindegesang an-
leiten. 

Nach dem Vorbild anderer Landeskir-
chen biete ich einen Kurs an (4 Termi-
ne, von denen 3 besucht werden soll-
ten). Lerninhalt ist das Anstimmen 
eines Liedes (mit Instrument, z.B. Flö-
te, Gitarre, Violine oder Stimmgabel), 
den Einsatz für die Gemeinde geben, 
trainieren der eigenen Stimme am 
Morgen. 

Lernen kann dies jedermann, ich 
denke an versierte Chorsänger-Innen, 
PrädikantInnen, LektorInnen, Instru-
mentalisten, LeiterInnen von (Bläser-)
Chören… 

Folgende Termine sind in der See-
kapelle in Bad Windsheim geplant: 

Dezember 2021/Januar 2022 
 

Dekanats-Info 
des Evang.-Luth. Dekanats Bad Windsheim 

www.badwindsheim-evangelisch.de 

Impressum Dekanats-Info: 
Ev.-Luth. Dekanat Bad Windsheim,  
Dr.-M.-Luther-Pl. 3, 91438 Bad Windsheim 
Tel. 09841/2035; Fax 09841/79834;  

 

Internetauftritt: www.badwindsheim-
evangelisch.de. Bürozeiten: Mo bis Fr, 9-12 
Uhr und Mo bis Do 14-17 Uhr.  
Redaktionsschluss nächstes Dekanats-Info:  
10.1.2022 
Verantwortlich i.S.d.P. Rüdiger Hadlich 
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Voller Freude und mit coronabeding-
ter „Verkleidung“ empfing Dekanin 
Karin Hüttel ihre Vorgängerin im Amt, 
Gisela Bornowski aus Ansbach (Foto: 
Hartmut Assel)



DEKANATS-INFO 

Mittwoch, 5.1.  18.30-20.00 Uhr 

Samstag, 15.1. 10.30-12.00 Uhr 

Freitag, 21.1. 18.30-20.00 Uhr 

Mittwoch, 2.2. 18.30-20.00 Uhr 

Anmeldung bitte bis 3. Januar an Lui-
se.Limpert@elkb.de oder 09841/ 
682796. Ab 4 Teilnehmenden findet 
der Kurs statt. 

Ausbildung an der Orgel 

Zugleich bilde ich natürlich weiterhin 
gerne OrganistInnen aus. Der Einsatz 
von Singleitern muss die Ausnahme 
bleiben! 

Luise Limpert, Kantorin  

 

Viele Menschen haben das Bedürfnis, 
in der Adventszeit etwas zu unter-
nehmen, das sie auf Weihnachten 
einstimmt und ein wenig Ruhe und 
Besinnung in den Alltag bringt. An 
vier Freitagen im Advent laden wir zu 
einer kleinen Pilgertour ein, um den 
Advent im wahrsten Sinne des Wor-
tes zu begehen. Thema in diesem 
Jahr sind die Personen der Weih-
nachtsgeschichte. 

26. November, Bad Windsheim: 

 

10. Dezember, Uffenheim: mit Pilger-
begleiterin Maria Rummel zum The-
ma „Maria“ - -Treffpunkt vor der Spi-
talkirche, Spitalplatz 8 

17. Dezember, Rothenburg o.d.T.: mit 
Pilgerbegleiterin Maria Rummel zum 
Thema „Josef“ - Treffpunkt Berufs-
schule, Bezoldweg 31 

Geplant ist, dass die Pilgertouren ca. 
6-9 km lang sind und am Ausgangs-
punkt wieder enden. Texte und Im-
pulse, Lieder, Schweigen und Ge-
spräch sind die Elemente der beglei-
teten Touren. 

Treffpunkt ist jeweils 14.00 Uhr  

Infos bei Maria Rummel, Tel. 09867 - 
724; bitte anmelden über unser Rück-
m e l d e f o r m u l a r  a u f  w w w . 
bildung-evangelisch.com 

Spenden willkommen! 

Sonntag, 19. Dezember, 17 Uhr  
St. Kilian 

Weihnachtskonzert 
der Kantorei 
Mit Kathinka Kobelt, Sopran; Donata 
Drummer, Alt; Jan Kobow, Tenor; 
Tobias Freund, Bass; Wolfgang Röckl, 
Verena Hillenbrand, Oboen; Stein 
Quartett, Würzburg; Hans Jörg 
Haasis, Kontrabass; Agnes von Grott-
huß, Orgel; Kantorei Bad Windsheim; 
Leitung: Luise Limpert 

Eintritt: 10 Euro/8 Euro, unter 15 Jah-
ren frei. Vorverkauf Nähzentrum En-
gelhardt Tel 09841/2233 

Mit einem Jahr Verspätung können 
wir das lange geplante und vorberei-
tete Konzert am 4. Advent um 17 Uhr 
in St. Kilian durchführen. Wir freuen 
uns auf zwei Kantaten von Joh. Seb. 
Bach und Johann Ludwig Bach, sowie 
auf Instrumentalwerke mit dem be-
kannten Würzburger Stein-Quartett, 
auf Motetten und Weihnachtslieder 
des Chores. Ein Konzertsatz für Orgel 
und Orchester (Solistin: Agnes von 
Grotthuß) von Georg Friedrich Hän-
del unterstreicht zu Beginn den fröh-
lichen Charakter des 4. Advent. Kar-
ten bitte im Vorverkauf erwerben im 
Nähzentrum Engelhardt, Pastoriusstr. 
17. Bitte die dann geltenden Hygiene
-Vorschriften beachten (3-G- oder 2-G
-Regel, FFP-Maske bis zum Sitz-platz) 

 

Silvester, 31. Dezember, 21 Uhr 
St. Kilian 

Musik und Wort zum 
Jahreswechsel 
Werke für 
Alt, (Karin 
Steer, siehe 
Foto), Vio-
loncello 
(Christiane 
Kraus), Kla-
vier und Or-
gel (Luise 
Limpert) von J. S. Bach, A. Corelli, A. 
Dvorak u.a.; Lesungen: Pfarrer Rüdi-
ger Hadlich; Eintritt frei, Spenden er-
beten. 
 

Familiengottesdienst am 6.Januar  

Am Epiphaniastag ist in der Kirche 
Buchheim um 10 Uhr ein Familien-
gottesdienst geplant. Die Einlagen 
werden für unsere Partnerkirche im 
Kongo verwendet. 

 

GANZ NAH 
GEBETSKONZERT mit Christoph 
Zehendner und Begleiter am 
Dienstag, 11. Januar 22, um 19.30 
Uhr in der Seekapelle 

Ruhige Musik, ein-
fühlsame Worte, starke Bibeltexte, 
Lieder zum Genießen und Mitsingen: 
Diese einzigartige Kombination führt 
zur Ruhe und macht Mut zur Stille, 
zum Nachdenken, zum Gebet. Ge-
betskonzerte von Christoph Zehend-
ner und einem musikalischen Beglei-
ter (Piano oder Gitarre) wollen Insel 
der Ruhe und Atempausen im Alltag 
sein. Sie bieten einen Raum der Stille 
und laden zur Besinnung, zum Inne-
halten und zum Beten ein. 

Grundlage des Gebetskonzerts bil-
den Lieder aus seinen Erfolgsalben 
»In der Stille angekommen« und 
»ganz nah«.  

 

Bildung – Schlüssel 
zur Zukunft 
Neues Schulbauprojekt im Kongo 

In den 10 Jahren unserer Partner-
schaft sind mit unserer Unterstüt-
zung drei Schulen in der Diözese 
Kongo Ouest gebaut worden: 2013 
Boma, 2016 Mudunu, 2019 Kisenso. 
Der Bericht von Bischof Lunungu 
zeigt, dass unsere Investitionen sich 
rentieren: In Boma besuchen über 
400  Schülerinnen   und   
Primar- und Sekundarstufe. 64 von 82 
Teilnehmern haben im letzten Jahr-
gang erfolgreich die Abschlussprü-
fung absolviert. Von Mudunu haben 
wir leider keine aktuellen Zahlen er-
halten. Die Dr.-Martin-Luther-Schule 
in Kisenso ist noch im Aufbau und 
hatte deshalb noch keine Abschluss-
klasse, aber mittlerweile 165 Schüler 
und Schülerinnen. 
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Die Schulen im Kongo schauen etwas 
anders aus als bei uns, aber Hauptsa-
che, die Kinder werden unterrichtet und 
haben eine Zukunft 

 

Nun hat Bischof Lunungu als nächs-
tes Projekt ein Schulgebäude mit 6 
Klassenzimmern in Tshela vorge-
schlagen. Tshela liegt etwa 700 km 
von Kinshasa entfernt im Zentralkon-
go. Die Stadt hat etwa 55.000 Ein-
wohner. Nach dem bereits bewähr-
ten Konzept finanzieren wir wieder 
das Material, während unsere Partner 
dort die Bauarbeiten, Innenausstat-
tung und Betrieb übernehmen. 

Wir werden das Projekt in drei Pha-
sen teilen und unterstützen. Nach 
Abschluss jeder Phase erhalten wir 
eine Abrechnung aller Ausgaben, die 
vom Missionswerk geprüft wird. Eine 
detaillierte Aufstellung der zu erwar-
tenden Materialkosten über 25.000 
Euro liegt uns vor. 

Wenn auch Sie Kindern zu einer gu-
ten Zukunft verhelfen möchten, freu-
en wir uns über Ihre Spende:  

Dekanat Bad Windsheim – Kongo-
partnerschaft  
Sparkasse Bad Windsheim 

IBAN: DE05 7625 1020 
0225 2402 33 

QR-Code für Ihre Ban-
king-App 
 

Missions- und Partnerschaftspfarrerin 
Barbara Müller 

 

Weltgebetstag 2022 
Einladung zum Informations-
nachmittag im Dekanat  

Die Weltgebetstagsordnung für das 
Jahr 2022 kommt aus England. Am 
Samstag, den 15. Januar, findet in 
Schwebheim im Gemeindehaus eine 
Informationsveranstaltung statt. Die 

Dekanatsfrauenbeauftragten infor-
mieren über das Land und über Mög-
lichkeiten, wie der Weltgebetstags-
gottesdienst kreativ gestaltet werden 
kann. Zeitraum: 13.30 bis 17 Uhr. 

Wir gehen davon aus, dass wir nächs-
tes Jahr den Weltgebetstag wieder 
feiern können. Die dann geltenden 
Coronaregeln müssen beachtet wer-
den (3G oder 2G). Wir freuen uns auf 
einen kreativen Nachmittag und auf 
Euch / Sie. 

Petra Schmiedeke im Namen der Frau-
enbeauftragten 

 

Basisdemokratie 

Gerhard Beck, Dekanatsbeauftragter 
für Gemeindemission/Missionarische 
Dienste 

Reise nach Amerika 
Besuch bei der Evangelischen 
Kirche an den Ufern des Upper 
Susquehanna Rivers 

Wer Lust auf diese 
besondere Reise 
hat, kann weitere 
Informationen und 
die genaue Aus-
schreibung der 
Reise beim Ev. Bildungswerk im De-
kanat Ansbach, (Tel. 0981-9523122,     
ebw.ansbach@elkb.de) oder über das 
Büro der Regionalbischöfin (Tel.: 0981
-421120 Mail: regionalbischoefin.an-
wue@elkb.de erhalten. Kosten pro 
Person EUR 2.780 (Flug, Transport, 
Programm, DZ, Halbpension, inkl. 
Führungen und Eintritte, Zuschlag für 
Einzelzimmer EUR 395). Die Reise 
wird von Pfarrer i.R. Dr. Philipp Hau-
enstein geleitet. Reiseveranstalter ist 
die Reise-Mission Leipzig. Der Anmel-
deschluss ist der 11.03.2022.  
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Zweimal hat die Künstlerin Lisa Ei-
sele im Cafe´ Lebenskunst in Gun-
zenhausen ausgestellt. Ihre Bilder 
spiegeln Gefühlswelten, die sie in 
ihrem Leben erfahren hat. Sie malt 
mit verschiedenen Techniken, oft 
verschiedene Lagen übereinander. 
Bilder entstehen, wer-
den wieder übermalt.  
 

In diesem Bild, ich 
nenne es Sonne in 
der Nacht, besticht 
eine leuchtende Mit-
te, umgeben von ei-
ner roten Umrah-
mung das Bild. 
 

Der Kontrast kommt 
durch die Dunkelheit 
zu Stande, der wie 
nebelig mit einer wei-
ßen Schicht überzo-
gen ist. 
 

Es ist vielleicht kein 
ty pis c h e s  We ih -
nachtsbild. Doch erin-
nert es mich an das 
Lied „Ich steh an Dei-
ner Krippen hier“ (EG 
37) von Paul Gerhard.  
 

Die Weihnachtssonne, sehe ich mit 
meiner christlichen Brille, die aus 
der Krippe lacht und leuchtet in 
dem kleinen Kind mit Namen Jesus.  
 

„Ich lag  in tiefster Todesnacht, 
du warest meine Sonne, 
 

die Sonne, die mir zugebracht Licht, 
Leben, Freud und Wonne. 
O Sonne, die das werte Licht des 
Glaubens in mir zugericht, wie schön 
sind deine Strahlen.“ 
 

Licht, Leben, Freud und Wonne  
sehe ich in der Mitte. 

Sie ist umgeben vom Rot der Liebe 
Gottes, die die Dunkelheit ver-
drängt. Wenn ich genau hinschaue 
sehe ich hinter den schwarzen dro-
henden Strichen und Klecksen im 
Hintergrund das kräftige Orange 
und Gelb und Spuren von Rot 
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durchscheinen. Meine Phantasie 
lässt mich in der mittigen Sonne ein 
erahnendes Kreuz durchscheinen. 
Selbst im Anfang der Geburt ist es 
da, doch das leuchtende, hoff-
nungsfrohe Gelb überwiegt und 
zieht meine Augen an.  
 

Ich wünsche Ihnen und mir, dass 
wir die Advents– und Weihnachts-
zeit mit den „erleuchteten Augen 
des Herzens“ (Eph. 1,18) erleben 
und sehen können. 
 

Christine Stradtner, Illesheim 
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Alltagskunst: Sonne in der Nacht 

Wochenenddienste 
 

Jedes Wochenende hat eine Pfarrerin oder ein Pfarrer in der Westregion Bereitschaft und ist im Notfall erreichbar. 
04./05. Dezember:   Brändlein, Burgbernheim 08./09. Januar: Stradtner, Illesheim 
11./12. Dezember:   Stradtner, Illesheim  15./16. Januar: Brändlein, Burgbernheim 
18./19. Dezember:   Bauer, Ergersheim   22./23. Januar: Bauer, Ergersheim 
25./26. Dezember:   Brandenberg, Marktbergel   29./30. Januar: Kirchenvorsteher-Rüstzeit! 
01./02. Januar:           Brandenberg, Marktbergel  05./06. Februar: Stradtner, Illesheim  
 

Telefonnummern der Pfarrämter: 
Burgbernheim 09843-97863, Ergersheim 09847-1802, Illesheim 09841-8468, Marktbergel 09843-3922. 
29./30. Januar Kirchenvorsteher-Rüstzeit in Rothenburg. Vertretung: Pfr. Keller, Wallmersbach, 09848-96890 
 

Wenn Sie am Wochenende dringend eine Pfarrerin / einen Pfarrer benötigen, sollten Sie sich auf jeden Fall  
zuerst an Ihr eigenes Pfarramt bzw. Ihre Pfarrerin / Ihren Pfarrer wenden.  
Wenn Sie dort niemanden erreichen, dann können Sie gerne den Wochenenddienst anrufen. 



 

 

  

 

 

 

 

Thema 
Advent 

 

 

Wer trägt ein weißes Röckchen, kann fliegen und ver-
schwindet schnell, sobald er  
gefangen wird? 
 
 
Wer hilft dir beim Öffnen der Nüsse sehr gern, 
er beißt sie entzwei und für dich bleibt der Kern. 

Plätzchenduft, Kerzenlicht, Weihnachtslie-
der, Familienzeit!  
Ich wünsche Dir gemeinsam mit Deiner Fa-
milie eine wunderschöne Adventszeit, ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen gu-
ten Start in das neue Jahr! 

 
Religionspädagogin Johanna Schilder 

Adventszeit - Familienzeit! 
 

Im Dezember beginnt mit dem Advent 

wieder eine ganz besondere Zeit! Die Vor- 

bereitung auf die Geburt Jesu, Weihnach- 

ten. 

Meistens ist in diesen paar Wochen vor 

Weihnachten ganz schön viel los. Deshalb 

wollen wir Euch dazu einladen, Euch dieses 

Jahr immer wieder bewusst Zeit als Familie 

zu nehmen…  

Egal, ob an den Adventssonntagen, jeden 

Abend vor dem ins Bett gehen oder ganz  

anders - eben so wie es für Euch als Familie 

am besten passt! 

 

Eure gemeinsame Zeit könnt Ihr zum 

Beispiel so gestalten: 

 Zündet eine Kerze an 

 Singt oder hört ein Lied z.B. „Wir                          

  sagen euch an den lieben Advent“ 

 Erzählt euch von eurem Tag 

 Lest gemeinsam eine Geschichte 

 Betet zusammen 

Die Schneeflocke 

Rätselzeit 

Perfekt dazu passen selbstgebackene Plätzchen! 
 
300g Mehl 
150g Butter 
120g Zucker 
1 Ei  
1 Pck Vanillezucker 
 
Alle Zutaten gut miteinander verkneten.  
Ca 1 Std kaltstellen. Dann ausrollen und mit  
euren Lieblingsaustechern Plätzchen ausstechen. 
Im Ofen bei ca 160°C Umluft backen bis sie  
goldbraun werden.  
 
Nach dem Abkühlen beliebig verzieren und genie-
ßen! 

In vielen Gemeinden findet in dieser Zeit eine 
Adventsfensteraktion statt, die ihr als Familie 
besuchen könnt! 

Der Nussknacker 


